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Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Zeichenerklärung

nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

Auf- und Abrundungen

lm allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb können
sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen in der Endsumme ergeben.

Auf- und Ausgliederungen

Die vollständige Aufgliederung einer Summe ist durch das Wort davon kenntlich gemacht. Auf das
Wort davon ist vezichtet worden, wenn aus Aufbau und Wortlaut von Tabellenkopf und Vorspalte
unmissverständlich hervorgeht, dass es sich um eine Aufgliederung handelt. Die teilweise
Ausgliederung einer Summe ist durch das Wort darunter gekennzeichnet. Bei teilweiser
Ausgliederung nach verschiedenen nicht summierbaren Merkmalen sind die Worte und zwar
gebraucht worden.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 8, 1998
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Vorbemerkung

ln der vorliegenden Veröffentlichung für 1998 werden die Ergebnisse der Statistik zum Aufstiegs-

fortbildungsförderungsgesetz zum zweiten Mal im Rahmen der Fachserie 11 veröffentlicht. Die

Ergebnisse für 1996 sind als Arbeitsunterlage publiziert worden.

Rechtsgrundlage dieser Bundesstatistik ist § 27 des Bundesgesetzes zur Förderung der beruflichen

Aufstiegsfortbildung (Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz-AFBG) vom 23.April 1996 (BGB|. I

S. 623). Erfasst werden detaillierte Angaben zum sozialen und finanziellen Hintergrund der Geför-

derten und ihrer Ehegatten sowie die Höhe und Zusammensetzung des finanziellen Bedarfs der
Geförderten und der errechneten Förderungsbeträge.

Diese Angaben werden der amtlichen Statistik von den mit der Berechnung der Förderungsbeträge

beauftragten Landesrechenzentren als Auszug aus deren Eingabedaten und Rechenergebnissen in

anonymisierter Form zur Verfügung gestellt (Sekundärstatistik).

Der Tabellenteil dieser Veröffentlichung gibt zunächst einen Überblick über die Zahl der Geförderten

sowie über den finanziellen Aufwand im Jahr 1998. Dabei wird insbesondere nach Art und Umfang
der Förderung unterschieden. Anschließend werden Angaben über den sozialen Hintergrund der
Geförderten dargestellt. Die Tabellen enthalten lnformationen über Alter, Familienstand,
Staatsangehörigkeit und berufliche Vorbildung der Geförderten sowie ihr Gesamteinkommen. Bis auf
Tabelle 4 sind alle Tabellen nach der Art der Fortbildrrngsstätte gegtiedert (nähere Einzelheiten hiezu
können den nachfolgenden Erläuterungen entnommen werden).

Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8, 1998
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Erläuterungen

Allgemeines

ln dieser Veröffentlichung wird ausschließlich die För-
derung nach dem Aufstiegsfortbildungsförderungs-
gesetz (AFBG) dargestellt. Dieses Gesetz verfolgt das
Ziel, Teilnehmer und Teilnehmerinnen an Maßnahmen
der beruflichen Fortbildung durch finanzielle Unter-
stützung abzusichern. Das Gesetz ist ein umfassendes
Förderinstrument für die berufliche Fortbildung in
nahezu allen Berufsbereichen, und zwar unabhängig
davon, in welcher Form sie durchgeführt wird
(Vol lzeiUTeilzeiU schulisch/ausserschulisch).

Das Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz wird im
Auftrag des Bundes von den Ländern ausgeführt, die
die dafür zuständigen Behörden bestimmt haben. Zu-
ständige Behörden sind in der Regel die Amter für
Ausbildungsförderung bei den Kreisen und kreisfreien
Städten am gewöhnlichen Aufenthaltsort des Antrag-
stellers. Ausnahmen bestehen in Bremen, Hamburg,
Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Sach-
sen, Schleswig-Holstein und Thüringen. Die zuständi-
gen Behörden nehmen die Anträge auf Aufstiegsfort-
bildungsförderung nach dem AFBG entgegen, treffen
die zur Entscheidung über den Antrag erforderlichen
Feststellungen, entscheiden über den Antrag, erlassen
den Bescheid hierüber und zahlen die Zuschüsse aus.
Die Darlehen werden von der Deutschen Ausgleichs-
bank (DtA) ausgezahlt, mit der hierüber ein gesonder-
ter Darlehensvertrag geschlossen werden muss. Die
Berechnung der Förderungsbeträge erfolgt dabei durch
zentrale Rechenzentren, die von den Obersten
Landesbehörden für Aufstiegsfortbildungsförderung mit
diesen Aufgaben betraut sind.

Dauer der Förderung

Die Dauer der Förderung richtet sich grundsätzlich
nach der Dauer der Fortbildungsmaßnahme. Vollzeit-
maßnahmen dürfen in der Regel bis zu 24 Monaten,
Teilzeitmaßnahmen in der Regel bis zu 48 Monaten
dauern (Förderungshöchstdauer). Findet die Förderung
nicht in einem zusammenhängenden Kurs oder
Lehrgang statt, sondern gliedert sich in mehrere Teile,
dann müssen sämtliche Teile innerhalb eines be-
stimmten Zeitraums absolviert werden. Dieser maxi-
male Zeitrahmen beträgt bei Vollzeitmaßnahmen 36
Monate, bei Teilzeitmaßnahmen 48 Monate. Werden
Maßnahmen abwechselnd in Vollzeit- und Teilzeitform
absolviert, dann werden die Förderungshöchstdauer
und der maximale Zeitrahmen individuell von der
zuständigen Behörde festgelegt.

Finanzietter Aufwand

Die mit der Berechnung der Förderungsbeträge beauf-
tragten Länder-Rechenzentren leiten im Auftrage der

zuständigen Obersten Landesbehörden für Aufstiegs-
fortbildungsförderung die statistischen Angaben als
Auszug aus ihren Eingabedaten und Rechenergeb-
nissen an die amtliche Statistik weiter.

Die Geförderten erhalten folgende Leistungen

Teilnehmer an Vollzeitveranstaltungen erhalten vom
Staat einen monatlichen Unterhaltsbeitrag zum
Lebensunterhalt. Ab dem 1. Juli 1998 sind die Unter-
haltsbeiträge um jeweils 15 DM gestiegen. Sie
betragen bis zu

- 1 065 DM für Alleinstehende ohne Kind
(davon 383 DM Zuschuss/682 DM Darlehen)

- 1 315 DM für Alleinstehende mit einem Kind
(383 DM/e32 DM)

- 1 485 DM für Verheiratete (383 DM/1 102 DM)
- 1 735 DM für Verheiratete mit einem Kind

(383 DM/1 3s2 DM)
- 1 985 DM für Verheiratete mit zwei Kindern

(383 DM/1 602 DM).

Für jedes weitere Kind erhöht sich der Darlehensanteil
des Unterhaltsbeitrages um 250 DM. Alleineziehende
können darüber hinaus sowohl bei Vollzeit- als auch bei
Teilzeitmaßnahmen einen monatlichen Zuschuss bis
zu 200 DM zu den notwendigen Kinderbetreu-
ungskosten erhalten. Ab dem 1. Juli 1999 steigen die
Unterhaltsbeiträge um jeweils 20 DM.

Die Höhe des monatlichen Unterhaltsbedarfs lehnt sich
an den BAföG-Bedarfssatz für Fachschüler mit
abgeschlossener Berufsausbildung an, der Zuschlag für
die Krankenversicherung an den BAföG-Bedarfssatz
für Studenten.

Die Unterhaltsbeiträge sind einkommens- und ver-
mögensabhängig. Sie reduzieren sich daher um et-
waiges anrechenbares Einkommen und Vermögen des
Teilnehmers bzw. anrechenbares Einkommen seines
von ihm nicht dauernd getrennt lebenden Ehegatten.

Bei Voll- und Teilzeitmaßnahmen ist zur Finan-
zierung der Lehrgangs- und Prüfungsgebühren ein ein-
kommens- und vermögensunabhängiger Maßnahme-
beitrag vorgesehen. Die Teilnehmer erhalten ein
zinsgünstiges Bankdarlehen in Höhe der tatsächlich
anfallenden Gebühren, höchstens jedoch 20 000 DM.

Fortbildungsstätten

Als Fortbildungsstätten gelten hier alle Einrichtungen
(öffentliche und private Schulen, öffentliche und private
lnstitute, Fernunterrichtsinstitute), die eine nach dem
AFBG förderungsfähige Fortbildung verm itteln.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1 , Reihe 8, 1998
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Fortbildungszie!

Förderungsfähige Fortbildungsveranstaltungen müssen
folgende Kriterien erfüllen:

- Der angestrebte Fortbildungsabschluss muss eine
abgeschlossene Erstausbildung in einem nach dem
Berufsbildungsgesetz, der Handwerksordnung oder
bundes- oder landesrechtlich anerkannten Beruf
voraussetzen.

- Die Maßnahme muss gezielt auf öffentlich-rechtliche
Fortbildungsprüfungen vorbereiten, die über dem
Niveau einer Facharbeiter-, Gesellen-, Gehilfen-
prüfung oder eines Berufsfachschulabschlusses
liegen. Dazu gehören Kurse und Lehrgänge, die auf
Fortbildungsabschlüsse vorbereiten, die auf folgen-
den Grundlagen beruhen:

-- § 46 Abs. 1 BB|G (2. B. Bankfachwirt, Betriebswirt,
Elektroniktechniker, lndustriemeister, Fachkauf-
mann, Restaurator, Werbefachwirt),

-- § 46 Abs. 2 BBiG bzw. § 42 Abs. 2 HwO (2. B.
Fachag ra mi rt, I nd ustriefachwi rt, Wirtschafl si nfor-
matiker, Geprüfter lndustriemeister, Polier, Tier-
pflegemeister),

-- § 81 BB|G (2. B. Milchwirtschaftlicher Labormei-
ster),

-- § 95 BB|G (Meister der städtischen Hauswirt-
schaft),

-- § 45 HwO (2.8. Bäckermeister, Fotografen-
m eister, Klem pnermeister, Zah ntech n i kermeister),

-- § 122 HwO (2. 8. Feinoptikermeister, Henen-
sch n e id e rm e iste r, Zwe i rad m ech a n i ke rme iste r),

-- § 124 des Seemannsgesetzes (Schiffsbetriebs-
meisler),

-- landesrechtliche Fortbildungsregelungen für Be-
rufe im Gesundheitswesen sowie im Bereich der
sozialpflegerischen und sozialpädagogischen Be-
rufe (2.8. Fachkrankenpfleger, Fachkinder-
krankenpfleger, Krankenpflege-Lehrkräfte) sowie
sonstige landesrechtliche Bestimmungen.

Geförderte

Handwerker und andere Fachkräfte, die sich auf den
Fortbildungsabschluss zu Handwerks- oder lnduslrie-
meistern, Technikern, Fachkaufleuten oder Betriebs-
wirten vorbereiten, können die Aufstiegsförderung be-
antragen. Voraussetzung ist eine nach dem Berufs-
bildungsgesetz (BBaG) oder nach der Handwerks-
ordnung (HwO) anerkannte, abgeschlossene Erstaus-
bildung oder ein vergleichbarer Berufsabschluss.
Gefördert werden Bildungsmaßnahmen im Bereich der
gewerblichen Wirtschaft, der freien Berufe sowie der
Haus- und Landwirtschaft. Sie müssen gezielt auf ent-
sprechende anerkannte Prüfungen nach der Hand-
werksordnung, dem Berufsbildungsgesetz oder nach
Bundes- oder Landesrecht vorbereiten. Auch zahl-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 I , Reihe 8, 1998

reiche landesrechtlich geregelte Fortbildungen für
Berufe im Gesundheitsrresen, in der Sozialpflege und
Sozialpädagogik sind förderungsfähig. Bedingung ist,
dass der angestrebte Abschluss der Qualifizierungs-
maßnahme über dem Niveau einer Facharbeiter-, Ge-
sellen- und Gehilfenprüfung oder eines Berufsfach-
schulabschlusses liegen muss.

Nicht gefördert werden Fortbildungsabschlüsse, die
oberhalb der Meisterebene liegen, wie z. B. ein Hoch-
schulabschluss.

Förderungsberechtigt sind Deutsche und bestimmte
Gruppen von bevonechtigten Ausländern, die sich be-
reits 5 Jahre rechtmäßig in Deutschland aufgehalten
haben und enrerbstätig gewesen sind.

Vollzeit-/Teilzeitfälle bzw. Vollzeit-/Teilzeit-
maßnahmen

Die Fortbildungsmaßnahme muss mindestens 400
Stunden umfassen.
Bei Vollzeitmaßnahmen müssen in der Regel
Lehrveranstaltungen wöchentlich an fünf Werktagen
mit mindestens 25 Unterrichtsstunden stattfinden.
Vollzeitfortbildungen dürfen insgesamt nicht länger als
zwei Jahre dauern.
Bei Teilzeitmaßnahmen müssen die Lehrveranstal-
tungen innerhalb eines halben Jahres mindestens 150
Untenichtsstunden umfassen. Teilzeitmaßnahmen
dürfen insgesamt nicht länger als vier Jahre dauern.

Zuschuss/Darlehen

Die Förderung nach dem AFBG wird teils als Zu-
schuss, teils als Darlehen geleistet.

Als Zuschuss werden gewährt

- ein Teil des Unterhaltsbeitrages bei Vollzeitmaßnah-
men (maximal383 DM),

- die Kinderbetreuungskosten bei Voll- und Teilzeit-
maßnahmen (maxima! 200 DM).

Als Darlehen werden gewährt:

- ein Teil des Unterhaltsbeitrages bei Vollzeitmaßnah-
men (zur Höhe siehe unter "Finanzieller Aufuand"),

- der Maßnahmebeitrag bei Voll- und Teilzeitmaß-
nahmen.

Der Geförderte kann frei entscheiden, ob und in
welcher Höhe er das Darlehen in Anspruch nimmt. Er
kann auch ein geringeres Darlehen nehmen, als ihm
zusteht. ln der AFBG-Statistik kann nur das bewilligte
Darlehen nachgewiesen werden, nicht aber das tat-
sächlich in Anspruch genommene.
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AFBc-Statistik 1998

Geförderte nach Fortbildungsstätten
Femlehrgang anAusrandsra, o["J*,Ji:;, 

;",1,:l*:l*,,ä
Lehrgang an

privaten lnstituten
17o/o

Öffentliche
Schulen

29o/o

Private Schulen
8o/o

Lehqang an
öffentlichen

lnstituten
45o/o

Geförderte nach Ländem

14 000

12 000

10 000
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52 97
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Öfrentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öllentlichen
lnstituten

Lehrgang an privaten
lnstltuten

Femlehrgang en ölientlichen
lnstituton

Femlehrgeng an privaten
lnstituten

Statistisches Bund6amt, Fachserie 11, Reihe 6, 1998
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AFBc-Statistik 1998

Du rchschnittl icher Förderu n gsbetrag pro Person u nd Monat

M€cklonburg-Vorpommern
r 171 0M

Schl€swig-Holstoin
1 276 DM

Hamburg
I 170DM

Brsmen
1 286 0M Brandonburg

I 156 DM
Niedorsachs€n

1 225 DM

Berlin
12120M

Sachsen-Anhall
1 238 0M

Nordrhein-Westfalen
1 231 0M

Deubchland
1 211 0M

§
o

Sachsen
211 DM

Thüringen
1 160DMHessen

1 r830M

Rheinland-Pfalz
1 231 0M

Saarland
1 4t4 0M

Bayorn
1 1900M

1 238 0M

Monatlicher Förderungsbetrag

bis unter 1 45O DM

bis unter 1 250 OM

bi6 unter 1 20O DM

Slatistisches Bundesamt, Fachsorie 1 1, Rsihe 8, 1998

-10-



Tabellenteil
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Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

I Geförderte und finanziellerAufwand 1998 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand

Land Darlehen

1 000 DM

lnsgesamt

Baden-Württemberg ............
Bayern
Berlin ............
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ..

Niedersachsen .....................
Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Deutschland..

Baden-Wr.lrttemberg ...........
Bayem
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenbu rg-Vorpom mem
Niedersachsen ...................
Nordrhein-Westfalen ...... .

Rheinland-Pfalz ..................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein ....,

Thüringen

32 150 20826 3/.24/)0

N a c h F o rtb lld u n g I stä tte n

Öffentllche Schulen

52 976

7 882
11 408

1 036
943
463
944

2735
802

4 438
11 900
2613

532
2 908

989
1 959
1 424

4 678
7 962

659
402
257
553

2 193
261

3027
6 977
1 439

236
950
403

146/.
689

2949
2837

340
230
45

144
1 258

167

780
1 056

603
172
527
226
215
269

11 818

3204
3 446

377
u1
206
391

542
u1

1 411
4923
1 174

296
1 958

586
495
735

45 877
70 107
8 571
5 746
2782
6374

22 165
3 870

32 457
83 979
15 746
2 691

14 046
5 375

14 101
I 551

22873
20 161
4 192
2712

299
1 166

10 854
236/
6 507
8 012
5 003
1 653
7 194
2718
1 196

2228

6 612
10 169
I 212

573
428

1 007
3729

4U
4 892

11 237
2 070

370
1 252

697
2074

971

4 514
4 375

685
348

73

352
2279

285
1 519
2062

987
282
681
394
346
465

39 266
59 938

7 359
5 173

2354
5 367

18 436
3 406

27 565
72742
13 676
2321

12794
4 679

12027
7 581

18 359
15 786
3 507
2 363

226
814

I 576
2 0E0
4 988
s 950
4 016
1 371
6 513
2324

850
1 763

47 757 294 683

3 636
3 169

480
348
45

147
1 327

4U
928

I 1E2
771

269
1 536

477
218
328

687
332
140
't 18

3
69

317
148
126
168

97
1 009

251
3

59

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 8, 199E

Deutschland ... 15 345
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1 Geförderte'und finanziellerAulirand 1998 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand

Land Darlehen

1 000 DM

Private Schulen

Baden-Württemberg
Bayern
Berlin ............
Brandenburg
Bremen....
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .....

Niedersachsen ........................

Nordrhein-Westfalen ...............
Rheinland-Pfalz..... .. .. .

Saarland
Sachsen
Sachsen-4nha|t .............. . . ...
Schleswig-Holstein .................

Thüringen

Deutachland

Baden-Württemberg ................
Bayern
Berlin...... . .

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .. . . . .

Niedersachsen ............... . .

Nordrhein-Westfalen .............

Rheinland-Pfalz .............. ......
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .......................
Schleswig-Holstein ..................
Thüringen

3 183 1 291

Lehrgang an öffentllchen lnstltuten

491
1 240

31

57
152

2

93
56

273
1 462

162
93

170
58

101

33

4 474

2 474
5 834

432
500
132

't 26
227

2831
6 700
1 286

80
s26
360
195

1 033

289
956

16

u
145

2
77
46

174
1 002

120
33

142
41

95
11

993
3742

270
129
44

801
37

1 882
3 584

530
11

179
110
189
402

202
2U

15

23
7

16
10
99

460
42
60
28
17

6
22

1 481
2092

162
371
88

405
190

949
3 116

756
69

v7
250

6
631

3 263
8',t20

248
486

1 564
19

886
467

1 963
11 672

1 259
462

1 396
482
753
157

9 6Ar
911

21 473
48 149

7 138
241

3 058
1 774
1 295
6 003

432
1U2

29
53

278
6

128
't0/
232

1 661
178
55

224
u

140
18

1 176
3 966

455
159
56

1 240
59

2 866
5 339

649
13

231
181

280
477

2 831
6778

219
433

1 286
12

757

363
1 731

10011
1 081

407
1 172

399
613
139

33 197

13 133
36 /143

3 586
2379

556

4 965 28231

11 957
32 477
3 131

2221
499

8424
852

18 607
42810
6 488

228
2827
1 593
1 015
5 526

Statislisches Bund€samt, Fachs€rie 11, Reihe 8, 199E

12 903

Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

Deutschland 23 816

- t3 -

10 913 155 801 17 146 138 655



Geförderte

Teilzeit zusammen Zuschussinsgesamt Vollzeit

Anzahl

I Geförderte und finanzieller Aufurand 1998 nach Ländem, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufwand

Land Darlehen

1 000 DM

Lehrgang an privaten Instituten

Baden-Württemberg .............

Bayern
Berlin ............
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ..

Niedersachsen .....................

Nordrhein-Westfalen ............
Rheinland-Pfalz ...................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ......

Schleswig-Holstein .

Thüringen

I»ut3chland

Baden-Württemberg ...........
Bayem......
Berlin .............
Brandenburg.
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem .....,

Nieclersachsen.............. . . ..

Nordrhein-Westf;alen ...............
Rheinland-Pfalz .... ... ..............

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .................

Schleswig-Holstein ............
Thüringen

8 764 4225 4 539

Fernlehrgang an öffentlichen lnetituten

1 188

924
83
33

1U
791

95
13

379
2 477

373
88w
67

1 445
30

444
424
32
I

23
407

57
5

191

1 333
184
20

102
22

965
7

744
500

51

24
111

384
38
I

188

1 144
189

68
542
45

480
23

6 409
4 831

524
159

364
5 187

726
72

2460
15 973
2277

333
2318

296
10 857

163

487

478
42
13

21

649
83

9
274

2 171

251
20

116
33

1 308
11

5921
4 353

482
146

343
4 538

643
63

2 186
13 803
2026

313
2202

263
9 549

152

52 948 5 965 46 9E4

I
32

3

i

1

1

1

20
102

7

8
31

2
1

21

103
I

4
22

3
17

3

4
16

3
16

2

14

1414

8

2
4

6 57
3

42
17

49
3

39
12

1

1

665418

15

71

Statistisches Bund€samt, Fachsorie 11, Reihe 6, 199E

Deutrchland 112

-14-

97 335 23 313



I Geförderte und finanziellerAuftruand 1998 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Auirand

Land Darlehen

1 000 DM

Fernlehrgang an privaten lnstltuten

Baden-Württemberg ...........

Bayern
Berlin.,
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ....

Niedersachsen .......................
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz ............. ......

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .....................
Schleswig-Holstein ................
Thüringen

u
209

7

4

4
10

2
2

82
207

7

4

4
10

24
58
17

2
32
9

456

51

130

53
2

80
v

1 024

176
42

12

10

51

128
52

2
80
u

1 012

177
451

12

10

2
21

2

21

24
59
18

2
32

9

Deutschland .. 462

Baden-Württemberg .......

Bayem
Berlin ............
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .....

Niedersachsen ...................,....
Nordrhein-Westfa|en .............,.
Rheinland-Pfal2 .......................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ........
Schleswig-Holstein ...

Thüringen

Statistisches Eundssamt, Fachserie 1 1, Reihe E, 1998

Auslandsfa!! (§ 5 Abc. 2)

6

33

Geförderte

zusammen Zuschussinsgesamt Vollzeit Teilzeit

Anzahl

Deutschland...

-15-

1

I

;
1

12



Geförderte

insgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss

Anzahl

1 Geförderte und finanziellerAufwand 1998 nach Ländern, Fortbildungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufirand

Land Darlehen

1 000 DM

N a c h F o rtb ild u n g s z i e le n

Berufsbildungsgesetz

Baden-Württemberg ...............

Bayern
Berlin ............
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern .....

Niedersachsen ........................
Nordrhein-Westfalen ...............
Rheinland-Pfalz
Saarland ..........

Sachsen
Sachsen-Anhalt ..........
Schleswig-Holstein .....

Thrjringen

Deutschland ...

Baden-Württemberg
Bayern ..........
Berlin ............
Brandenburg
Bremen........,
Hamburg......
Hessen.........
Mecklenburg-Vorpommern .. . . .

Niedersachsen ........................
Nordrhein-Westfalen ...............
Rheinland-Pfal2......... ...
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ................... ..

Schleswig-Holstein .................

Handwerksordnung

2 835
5 051

472
323
114
349

1 243
137

2 119
4 871
1 063

133
616
269
921
449

2 891
2704

202
139

69
58

525
119

1 128
2216

373
163

550
195
507
339

4 198
6772

747
792
267
4U

1 516
620

3 054
8 443
1 960

293
2004

773
1 153
1 078

I 249
1 490

111
71

25
16

305
71

712
1 155

166
76

20
120
275
233

1 642
1 214

91

68
44
42

220
48

416
1 061

207
87

530
75

232
106

6 083

1 363
1 721

275
469
153
135

273
483
935

3 572
897
160

1 388
504
232
629

13 520
12907
I 288

913
235
225

3 055
699

6 783
13 650

1 824
743

1 363
1 219
2 596
2 105

63 126

1 845
2017

235
122

30
24

562
131

129'.1

1 761
265
124
25

245
388
414

9 479

3 829
5 992

798
442
183

599
1 985

209
3 236
7 585
1 436

210
702
422

1 269
544

11 675
10 890
I 052

791

205
200

2493
568

5 492
11 890

1 559
619

1 338
974

2209
1 692

53 647

23 650
40 400

5 813
4 333
1 205
3 395

't2067
2 476

20 810
54 669
10704

1 389
I 504
3 583
I 393
5 856

12 178 6 095

20 965

27 478
46 392

6 611
4 774
1 388
3 995

14 052
2684

24047
6225/'
12 140

1 600
10 205
4 005
9 663
6 400

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 1, Reihe 8, 1998

Thüringen

Deutschland... 34 154

-16-

13 189 237 687 2942 208245



1 Geförderte'und finanziellerAufurand 1998 nach Ländern, Fortbaldungsstätten und Fortbildungszielen

Finanzieller Aufuand

Land Darlehen

1 000 DM

Verglelchbares Bundesrecht

Baden-Württemberg .........

Brandenburg
Bremen.,
Hamburg
Hessen..
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen ........

Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland ..........,

Sachsen
Sachsen-Anhalt ....

Schleswig-Holstein
Thüringen

Deutschland..

Baden-Württemberg
Bayern
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern ....

Niedersachsen ................. . . .

Nordrhein-Westfalen .......... . .

Rheinland-Pfalz ......................

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ........

Schleswig-Holstein ...

14/,8 697

Verglelchbares Landesrecht

208
718

9
1

10

19

92
12

58
617
66
I

322
3

124
459

4

10

16

E1

I
33

385
38
4

283
2

470
962

72
8

108
172

564
45

163
566
172

23
31

12

268
6

36/.2

u
259

5
1

3
't1

4
25

232
28

5
39

1

115

252
6
3
I

211
38

6
35
58
42
44

1

6
31

1 209
3 629

45

177

657
6

17

23
134

'19

70
732

62
3

462
5

2 369

761
1 503

173
9

199
360

1 048
104
294

1 159

308
33
63
24

417
12

1 032
2972

38

57
133
493

74
280

2 919
325
49

I 745
19

t0 139

2 908
5677

455
49

887
1 638
3 384

290
982

326,4.

1 088
263
207
103

1 425
31

2311

12 508

74
156

628
93

351
3 651

386
53

2207
24

3 669
7 179

628
58

1 086
1 999
4 432

394
1 276
4 423
1 396

296
271
127

18/'2
42

2145

585
1 214

78
11

117

383
602

51

198
624
214
67
32
18

299
6Thüringen

Statistisches Bundesemt, Fachserie 1 1 , Reihe 8, 1 998

Geförderte

Zuschussinsgesamt Vollzeit Teilzeit zusammen

Anzahl

Oeutschland... 4 499

-17-

857 29 119 5 467 22652



2 Gcförderte und flnanzleller Aufwand 1996, 1997 und 1998 n.ch Llndem, Fortblldungutltton und Fortblldungrzlelen

FinenzrGllGr Aufwsnd
Fodbldungstättc

Forlbildungszbl
1 000 DM

D.utrchlrnd

Darlchan

lnseolamt

Ölfcnükirc Sciruhn

Privat! Schulan

Lrhrgang en

tiffenüi(rpn ln3tituton

Lchrgang an

privatcn ln3lrh,tcn

FcmlahrlEng.n
aift nüi.:hcn ln.titutcn ..-.........

FcmLhresng en

pfir/.tln ln3litutan

AuC.ndstsll (§ 5 Ab.. 2)

Bcrutsbildung3ge!.ts

Hand'wcrklordnung

Vcrglcbhbarcs Bundo3r.cht

r996
1997

1998

1 322
2 137

3 1E3

29 427
.19 346

52 976

Nsch Fortbildun$ltättln

I 796

14 568

15 3a5

I 763

3254
4 471

11 812
23 094

23 816

3767
7 929
I7At

1 996

1 997

1998

9 140

13 343

12 903

5 672
9 751

r0 913

1996

1997

1998

1996

1997

1998

r 996
1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

13 9{9
20 711

2E 231

1996

r997
r 996

725
94E

1 021

22

32 302
5.1 882
63 126

4 410
9 396

12 508

11 085

22 282
29 119

1E9 203
2a6 ElE
237 6A7

3 853

8 267

9 a79

17 739
30 409
294/.2

633
1 614

2 369

2 099

4 E41

6 467

I 17 596

Irl4 969

1 38 655

29 3lt5
45 gl8
/t6 96/t

r83
416

313

721

937

I O12

?1

2849
46 615
53 6a7

171 4il
218 a09

208215

3 777

7 7E2

10 139

8 9&l
17 411

22632

19 309

31 2'.t2

32 150

6702
11 156

11 818

2 1aO

1 250
4 225

3 177

5 505

6 095

14 11E

21 828
20 965

517

1 093

1 448

1 197

?756
3il2

r0 118

18 134

20826

2094
3 112

3 527

41
817

I 29r

1 627

3 679
.l 539

2 305
a 735
6 083

7 218
12 17'l

r3 189

236 999

335 37E

312 110

59 630

95 198

99 133

15 663
21 139
33 197

128 735
'162 53r
155 80r

32 062
51 802

52 9{8

2a 324
.15 131

17 757

E 751

17 964

19 6/tB

1 714
3 698
4 965

rl 139

17 562
17 146

2 718
5 854

5 965

212 673
290246
29.1 683

50 878

77 211
79 1e7

1996

1 997

1998

58

'112

112

2
't6

15

3

I
6

1

22
23

184
.138

336

56

96
97

22d
376

456

217

fi2
697

31E

666
857

231

385
162

I
'tt
12

1

3

3

3

1 996

1997

1998

Nech Fortbildung3ziclcn

5 182
't0 240
12't78

21 366

33 999
3l 154

7U
1 655

2 115

r E15

3 452
4 499

1 996

1997

1998

1996

1 997

1998

Statrstisdu! Bund€samt, Fadrt€rio 11, Reihe 8. f ggo

Gcfö.dcrt

insgossmt Vollzcit Toilzcit zu3ammcn Zuschucs
Bcri$t3-

,ahr

Anzahl

Vrrgloi:hberrs LendcaEcht

-18-



Gqtörd.rt

inrgca.mt Vollz.it T.lzait zutammcn ZurclrusrBcri$t!-
,.h.

Anzahl

2 GcfördcrÖ und fln.nzlellerAufur.nd 1996, 1997 und 1998 nach Ländorn, Fortblldungtttltton und Fottblldungrzlelen

Forlöldung3ttätt!

Fortbldung3zi.l
rm00M

B.d.n-worü.orb.O

Oarlchcn

ln!06..mt

ÖtlcnüiJrc S<fiulcn

P.ivatr SctuLn

Lch'eang an

aiftGnüi:hcn lrutrtut n ......

LohrEang an
pfivabn lnrtitrtcn

Fcmlchrgang en

ütcnüirrcn ln3tihrbn

Fcmlchrgang an
pnvetan ln3titutcn

Aurlandd.[ (§ 5 Abr. 2) ..-

Brruf3bildungtc!.tr ................

Handwc.loordnung

Varglci$barü! Bund.rEcht

Stalist.chor Bun&.amt Frdrr.rio I 1 , Roihe 8. '1998

1996

1997

1998

4 875

7 698
7 882

Necrr Foröldun$rtätbn

21r',5
3 853
3 636

309

519

491

1 170

23/5
2 171

597

892
r 188

Necri Foröildung3ziGlcn

3 196

1 912
.l 67E

1 964

3 137

2 949

710
1 060

993

I 679

27§
3204

33 63a
.18 791

15 477

18 a38

25 267

22A7t

285,
3 500

3 263

10 187

12 970
13 r33

1 1A2

a 85()

8lt{)g

112
173

lTt

8 6a8

12 895

13 520

22 581

29 703

27 17E

5.10

90€
12(r9

1 E67

3 287

3 669

3711
6 837

4612

24,3
1 777

1 511

753
1 1E6

1 176

e23

I 818
I 845

2ß2
12',,
3 829

622

29 869

39 95.1

39 266

13 995
20 490

18 359

2 405

3 060
2 831

9 434

11 7U
11 957

3 88a

11m
5 921

7 723
11 07f
11 675

1 565

2 666

2 906

1996

1997

1998

't996

1997

1998

1996

1997

't998

1996

1997

r998

199€

1997

1998

1990

1997

1998

r996
't997

r998

1996

1097

1998

1996

r997
1998

730

1 2E5

1 rt81

103

189

202

7

13

8

a81

716
6E7

219
140

132

206
330

289

31

31

21

2
,l

1

2

298

430

187

312
509

74

203
383

14

1

1

1

8

1.t

9

46
7S

8a

116

71

E2

«)
30

m

112

171

170

I 503

2 537

2 891

u2
12,,,,
1 249

681

1 273
16,2

892
1 32a
1 363

r986
1997

1990

2 954
4 435
4 198

2 082

3 112

2 835

49
89

121

20 119

25 419

23 650

57

113

177

,r83

792
I 032

1996

1997

1998

302

a5
78

E'

213
127

170

94

167

204

324

538

565

-19-

VorglcidlbeE! LendcrEctrt 81

111

115 761

Finrnzbllcr Autwand



Gefördertc

zusemm6n Zuschusginsgesamt Vollzeit T€ilzeil
Eerictrts-

jahr

Anzahl

2 Gotördorte und flnanzlollor Aufwand 1996, 1997 und 1998 nach Ländern, Fortblldungrstätton und Fortblldungszlelen

Finanzioller Aufwand
Fortbildungsstätte

Fortbildungsziel
1 000 0M

Baycm

Darlohon

lnsgasamt

Öff6nüiche Schulon

Pnvate Schulen

Lehrgang en

tffenüidrar'lnrtitutcn

Lqhrgang sn
priveten lnstihJtan

Famlchrgsng an

öftenüidEn lnstitutln

FamlchrgenO an

privetcn ln3titutrn

Ausfandstall (§ 5 Abs. 2l ...................

BcrulBbildungsgct tz ..........................

Handworkordnung ........................... ..

Varglarclrbarss Bundcaalcrrt

1 996

1 997

1 998

6 898

r0 319

11 408

1 861

2 834

3 446

48 489

66 634

70 107

42 939

57 194

59 938

1996
'1997

I 998

490

941

1 240

315

576

718

5 037

7 495

7 962

783

1 353

r 490

219

390

459

313

661

962

82

163

281

1 15E

r 769

2 092

110

173

207

4 079
7 074

8 r20

57

71

103

5 550

9 140

r0 r69

496
1 065

1 342

8

902

I 765

2 017

3 583

6 009

6 778

3 38r
1 162
/t 353

6 011

9 935

10 890

1 532

26,{5
2972

1 918

4 115

5 677

Nach Fortbildungsstätlen

r996
r997
199E

1 914

2 957

3 169

1 646

2U3
2 837

265
314

332

12 061

18 314

20 161

2 061

3 858

I 375

10 001

14 457

15 786

1 996

1 997

1 998

3 E29

5 390

5 834

'fi1
178

209

Nach Fortbildungszielsn

1 266

2 213

270d

4 891

6 660
6772

483

860
1 211

t 722

5 08r
5 051

1 169

I 579

1 721

37 17'l
46 613
46 392

2 671
3 62r
3712

2A 276
35 828

36.143

2 642
3 786

3 966

25 593

320/2
32 477

3 692
4 885

4 831

311

422
478

408
778
956

310

433
121

5

2

r996
1997

r998

r996
1997

1996

1996

r997
1998

1996

r997
1998

1996

1 997

1 99E

1996

1997

1 99E

r996
1997

r 998

r996
1997

1 998

426

870

1 211

532
825

921

22

27

32

4 1

222
392
500

21

23

31

321
452 5

57

67

102

121
47
42451

10

6 913

rl 699
12 907

1 E06

3 213

3 629

2 299

5 108

7 179

9

33 47E

40 799
40 400

3 993

5 814
5 992

271
56E

657

381

993

1 503

96

186

259

113

209

252

Stalistische3 Bunde$mt, Fadrs€ne 1'1, R6ih€ 8. 1998

V€rgloidrbares Lendcsracht

-20 -



Gcfördcrtc

Tsilzcil zuEemmcn Zuochusrinrgcaamt VollzcitB€ridrts-
iahr

Anzehl

2 Gelörderte und flnanzloller Aufi^,and 1996, 1997 und 1998 nach Ländein, Fortblldungtstätton und Foilblldungrzlelen

Finenziollcr Aufwand

Fortbildungsstätte

FortbildungBziol
r 000 DM

B.dln

Darlchcn

hsOasamt

Öffcnüi:trc Schulcn ......................

Privsto Schulon

L.hngang an

öffentlk$on lnstituton ....

LohrgEng 8n

privat n lnttitutan

F.rnlahrgang an

öflcnükJrcn ln6lrtutcn

Fcmlohrgang en
privatan ln3titutcn

Au3landsfell (§ 5 Ab3. 2)

Bcrutsbildungsoo3atz ...

HandlrrcrklordnurE

Vcrglcichba'rs Bundcar.cht

StEttlirdes &rxl€samt Fadt!€ds 1 1, Reih€ 8. 1908

1996

I 997

1998

1996

1997
't998

1 996

1997

1998

1 996

1997

1998

1 996
't997

't998

Nach Fortbildung33Unan

Nsch Foröldurigsziclcn

166

211
377

369
.180

659

1{0
203

3/t0

535

724

036

58

71

219

588

28
a82

210
456

685

5

1

29

v7
481

455

49
11

12

63
TI

248

537
3(rc

521

88

't29
162

28

33

51

191

258
270

v
'16

32

179

263

480

t0
'11

31

279

387

132

62
49
83

I
3

3

1

8

7

1

3

16

39

60

140

6

11

15

5 997
6 871

I 571

1 739

2 583

4 192

3 528

3 886
3 586

641

95.1

1 212

5 356

5 917

7 359

1 499

2 126

3 507

3 181

3 406

3 131

1396

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

r998

1996

1997

1998

28
51

111

'363
667

1 288

5 253
5 505
6 611

1

3

2

1

E

7

5

7

5

5

5

6

17

75

78

3

6
I

3

6
7

27

19

12

27

19

12

321
572

0s2

12

94

235

514

665
798

26

53

91

130

179

275

54

1(N

m2

127

534

717

50

34

3E

215
170
455

297

355

472

2

a

1

12

70

72

a 739

a &r0
5 E13

1996

1997

199E

1996

1997

1998

7

11

I

83
186

17t

52

11

a5

329

656

628

2

9

I

-21 -
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Grfördort

insooremt Vollz6it Tcilzcil zutemman 2uschuan
Bari$ts-

j.hr

Anzahl

2 Gefördcrle und tln.nzlollor Aufwand 1996, 1997 und 1998 n.ch Ländem, Fortblldungsstätlon und Fortbltdungrzlelen

Finanziollcr Aulwrnd
Fortbildung!3tätt!

Fo.öIdung3zie{
I 000 0M

Brrndanburi

O.rLhan

lnseGlernt........

Öffcnüir*p Scfiuhn

P.ivalc Sdrulon ....

Lchrgeng an

öff6nüidrcn lnrlitut n .......

Lchrgan0 sn
p.ivatcn lnltitut n

FamlGhreang.n

fftmüi$cn lnrfrrbn

Fcmhhrgang en
privebn lnrtitutln

AuCarid3rs[ (§ 5 Abs. 2)

Bcruf3bfldungloot ts

Han(hf,cülodnung

VorOleichba]!s Bunde3racht

1996

1997

199E

1990

1997

r998

1996

1997

199E

1996

r997

1998

1996

r997
1998

1996

1997

r998

r996
1997

r998

1996
't997

1998

1996

r997
r998

't996

1997

1 998

1996

1997

1 998

51

113

118

2 661

a 827

5746

2 332
1 078
1 771

922
2 143

2 7'.t2

1 546
2 263

2 379

9l
120

159

10

10

278
671
9r3

2 516

1 a28

5 173

8a5

I 902

2 363

r 489

2 110

2221

1'.t7

80r

943

131

297

102

69
169

230

7

21

v
53

102
129

79

24
433

1a5

398

573

76

211
3.18

E

27

53

87

272
aE6

286

5fl
54'l

10
,0

5

19

10

5

19

t0

37

'1

8

27

49

r996
r997
1998

Nach Fortbildungsltätlcn

Nach Fortbldungszi6lcn

3

7

13

87

113

146

120

252
348

10

2A

57

266

456
s00

17

27

33

3

7

23

213
354

371

t5
22

24

57

123

r59

2

5

9

3

I
1

1

4

4

3

I
1

1

1

4

17

107

139

365

6E3

792

21

il
71

257

60,
79r

26

53

68

119

316

42

4

3

1

7

9

2

I
3

1

3

8

21

72

122

107

238
323

2

2

258
45
469

2 211

3 763

4 333

SialistildE! Bundosamt. 1 1, R.ilE 6, l99E

2

1

2

I
1

41

40

9

35

58

3

7

11

Vcrglcirlbarlr LendGrrccrtt

22



Gafördarlr

zutamman Zuschusrinlo.t.mt voilzcil TailzcitBc,irrt!.
jshr

AnzaH

2 Gelördorte und tln.nzleller Aulw.nd 1996, 1997 und 1998 n.ch Ländcm, Fortblldung[tltlen und Fortblldung.zlelen

FinanzicllGr Aufwand
Fortt ildung$tätt

Forlbldung.zbl
1m00M

Bratmo

O.rlchan

lntca.mt

Öfi.nüi$. Scfiubn

PriYsE Sclrulcn

L.hrgarig an

ölLnüi$rn lnatihrtan

Lchrg.ng an

p.ivatrn hrtitubn

Famlchrg.ng en

öttcnülcfirn lnditrtrn

Fcmhho.ng an
priv.bn ln.tihrbn

AuC.ndsf.ll (§ 5 Abr. 2)

Bcrutbildung!oü!.tz

Hanöxcrtlordnung

Vcrgl.i$b.r.r Bund6,rcht

St tisülctr! Eurbtgltt Flcht rir II, Rcih. E, 19Oa

199i8

1097

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

r998

139

3.11

128

58

165

206

117

378

483

89

21t
237

I 236

2823
27A2

589
1 .149

'r 58t

59
1 13a

235

600
1 099
1 3EE

17t
365

I 088

1 097

2262
235.

5m
12i27

I 288

545

979

1 205

't996

't997

1998

Nech Fortbildung$tltbn

Nadr Fortbldungoziclcn

9

150

69

88

1E1

2ß7

1a

5

10

36

12

117

188

215
2:24

2o9
3a8

ag9

171

485

343

11

52

7t

69

222
278

1a

31

56

12

37

21

232
218ß

299

aß
378

556

lEl
izn
3Ea

3

9

7

33

71

88

21

32

a5

11

130

1.ts

15

19

11

I
32

23

21

33
.15

11

139

152

a8

93

132

28
107

13a

t9
75

111

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

t90E

1996

1997

1906

3

6
3

6

3

2

I
10

I

I
8

I
E

1

101

25

4

't57

30

55

120

183

20
1

17

1(N

23
71

5

a9
4

.t9

10.1

153

55

976

205

39

77

111

11

3

10

35

32

108

u
20

37

a13
300

887

-23 -
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2 Gelördene und flnanzleller Aufwand 1996, 1997 und 1998 nach Ländern, Fortblldungstätton und Fortbltdungrzlelen

Finenziollor Autwand
Forlbildungsstättc

Fortbildungszi6l
1 000 DM

Hrmburg 1)

Darlehen

lnsgesamt

Öflcnüir$c Schulcn

Privato Schulcn

Lchrgang an

öfiGnüidr6n lnstitut n

L€hrgang en
pnvaten lnstitutcn

Fcmlchrgang an

öfronüi$an lnstitutcn

Fcmlohrgeng en
privatcn lnttitutan

Auslandstrl (l 5 Abs. 2)

Bcrutsbildungtecr.tz

Hrndslrklofdnung ......

Vrrglsictrba,cE Bundcsrrcht ...........

Vcrgleirrba6s Lsndasrlcht

r 996

r997

1998

250
384

467

553

96

111

2

2

369

407

720
944

253

391

5 634
6 374

706
1 166

829
1 007

216
352

610
649

4 805

5 367

4 289
4 538

3 545

3 395

E51

1 63E

1996

1997

1998

r996
1997

199E

1 996

r 997

r 998

1 996

1 997

r99E

1996

1997

1998

19

t9

Nach Fortbildungsstätt6n

619
791

Nach Fortbildungszaclcn

102

135

4 142
s 995

96

147

2

2

3

49r
814

17

12

4 899

5 187

3

6

9

2

9

2

1 996

r997
1998

3

1

3

1

41

42

I
3

1996
't997

1998

1 996

1997

r99E

1996

r997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

370

200

39

133

64

?4

597
599

13

23

75

58

41
4U

I
't9

196

383

34

t6

339

3/tg

7

16

434

225

52
't56

155

360

StatitlisdEs Bundo$mt, Facä!€rio'11. Reih6 8. 1990

Gstörderte

insgosamt Vollzeit Teilzeit zusammen Zuschuss
B6rirrts-

jahr

Anzahl

l) Für 1996 konntln kcinc Detcn tür dic AFBc-Ststistik b.rertgcstollt wcrd6n.

-24 -
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2 Gorörderte und flnanzlellor Aufwand 1996, 1997 und 1998 nach Ländern, Fortblldungutltten und Fortblldungrzlolon

FinanzicllGr Aufwend
Fortbildungs8tätto

FortbaldungEzi.l
1 000 0M

Haraan

Oarlchon

lnsecaamt

ÖficnüiJrc Schulen

Privete Schulcn

Lchrgeng an

öffcnüichan lnttitut n

Lrhrgeng.n
p.ivatan lnstitutln

FcmlchOang an

öffsnüi.ricn lnsttrJlsn

FamlchOeng en
priv.tcn ln3titut6n

AuCandsfell (§ 5 Ab3. 2)

Bcrul3bildung3Cclatz

Handwcrtso.dnung . ...................

Vorglcichbar6s BundGsr6cht

St tirtisdBs Bußbsamt. Fac,lssri. 11. Roihe 8, 1908

1996

1 997

1998

1996

1997

1998

671

1 168

1 258

1 009
r 371

1 213

870

1 332
1 210

1996
't997

1 998

1996

1997

1998

1 450

2 207

2 193

654

1 231

v2

17 112

23 170

22 165

5 670
10 412

10 ES{

I 752
11 rl48

9 664

390
641

728

19

21

21

'r 996
3729
3 055

r3 715

t6 293
14 052

935

2562
1 13,2

I 906

3 500

3 729

897

2 001

2 275

109

120

128

15 206
19 969
18 436

4 771

I 441

I 576

8 882

10 116

I 121

1754
3 1E9

2 193

12§2
14 1a9

12ß7

375

690
493

711
1 932

3 384

2104
3 438

2735

Nech Fortbildung$tättrn

810
1 436
1 327

110

134

93

1 123
1 717
1 206

136

268
69

34

54

t6

rl48

830
405

29

64
38

76

60

77

675

917

E01

25
a2

57

1996

1997

199E

54

106

95

162
786
757

271
906
886

I
I

11

359
59'l
643

I
I

11

t9
21

21

31

a7
83

1996
't997

1998

1996

1997

r998

1

a

4

1

1

I

6
't1

10

6
1t
10

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1 998

1996

1997

199E

1996

1997

1998

Nscri FortbldungsziGlcn

1 171

2 135

1 516

84

r33
92

212
539

562

163

39't

220

465

7il
273

201
337

305

364

728
523

90

1E7

134

465

8E6

628

16

a3

38

71

100

E1

166

399

5et

10

33

11

't 354

214,{.
I 985

220
630

1(x8

182

42
602

25

Gofördcrt

Teilzeil zugammen ZucchucrinBgo36mt Vollzcit
Berichts-

,ehr

Anzehl

Vcrglci$barGs Lando3rccht ..........



2 Gofördorto und tlnanzleller Autwand 1996, 1997 und 199E nech Ländorn, Fortblldung.rtätten und Fortblldungulelen

Finanzicllcr Aufwand
Fortbtdune33tätt

FortbildunO3zicl
'r 000 0M

ilacklan burg.Vorponm.m

Dadch6n

ln.g.!rml

Öficnükirc Scfiulcn ..

Privatc Scltulcn

Lchrgang.n
öl.nüidrcn lnttitutln

L.hrEnne.n
priYetcn lnstitubn

FamLhrlmg an
öftsrüijr.n httiü .n

F.mLhrg.ne .n
p,i\r.t!n lmtitrt n

Ar.Lnddrll (§ 5 Ab. 2) ....................

Bcrulrbldungt0srt

H.nduDrt$rdnung ...........

VcIllcirib.r!. Bundcarccht ..................

1996

1997

199E

1996

r997
1998

1996

1997

r99E

't996
't997

1998

r996
r997
r998

1996

I 997

r998

1996

r997
1998

1996

1997

1998

199€

r997
1998

r996
1997

1996

r996
1997

1998

1996

1997

199E

399

695

802

1't9

222

261

3

3

5

6
6

11

22

22

29
45

45

280
173

541

r66
2U
317

2 016
3 336

3 870

1 1a3

I 939

2 364

602
812
911

a5
rr0

57

1 572
2 311

268/

7g

194

265

21

89

r(x

r 888

2 9E8

3 a06

1 065

1 715
2 080

r 502

2 163

2 176

128
350

464

Necti Fo.ltildune$tättrn

237

414

lU

7

13

t3

71

r30
167

u
58

71

53

112
137

2

12

9

30

56

56

111

190

227

36

91

72

5

9

10

91

154

190

a

10

I

11

16

16

25

17

46

20
36

37

191

387

4,67

170

298

363

571
767

852

34

79
63

45

100

'tg

28

45

59

't0

I

30
't00

131

70

148

209

Nacli ForöIdungslrlcn

61
't03

119

4
20

19

21

83

1(X

St li3tisdr.r &fib!{lt F.ctu.ri. Ii, Rdtr. 8, 1986

2:20

486

588

250
585

699

27
a5

a8

217
120
.t83

300

532
620

2S

81

71

137

258
290

16'l

v1
39{

5

11

12

33

102

93

2

I
a

3

7

I

a

4
6

33

a9
5'l

Grlördcrtc

insCcaeml Vollzeit Tcilzsil zusammtn Zuschuss
Bcriritr-

iahr

Anzahl

VareLirrbarlr L.ndc$ldrt
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GGtördort

Vollzcit Tclzcit zu3amman Zurchu$insgcraml
Bari.$ta-

jahr

Anzahl

2 Gcfödcrte und fln.nzlolter Aufwand 1090, 1907 und 1998 nlch Llndem, FortblldungtrÜfien und Fortblldungrzlelen

ForlHdungtltäti!

Forlbildung.zitl
1m00M

t{Ld.rtrchtan

O.rlchcn

lnrgat.mt

Öflcnüi:trc Scrrrdon

Priv.b S.fiul.ll ......

Lchrlang.n
äftcnüirr.n In3tilutm

LGhreang rn
priwtan lnttitut n

Faml.ho.ng.n
alllcnüilran lnrlitrbn

Fcmbh0.ng.n
prit,.bn lnrt't bn

Auol.nd$.ll (§ 5 Ab.. 2)

B.n rbldur.lgE ..tz

Handwortsordnung

V.rlbichba.ra Bundar,tdit ......

Strtitlitdr3 &r(brünt Facrtt ri. I t , Rcih€ 8, 1 9O8

199€

1997

1088

1996
1997

t998

199€

1997

1998

1996

1997

1990

1998

1997

1998

1996
't997

1996

199€

1997

190E

1990
1997

1908

19S
1997

1998

1996

1907

1998

1998

1907

1998

1996

1907

1998

951

701

1 731

2 423
a 3&t
a a38

N.cli Fonbtdung.ltltEn

119

133

273

1 795

2 8E2

2 831

Nech Forlbildunglzicl.n

529

9a1

1 't2E

2 163

3224
3 05a

416

791

926

17
105

1aE

30
36

99

631

v2
9a0

188

224
188

369
6E6

780

89
95

171

1 9't0

3 052

3027

913
1 332
1.111

25 153

320{/
32 157

2871t
5l,{'2
6 507

1 050
852

I 963

16 923

21 885

21 173

a 257
3 125
2M

3272
5757
e 703

21 113

25 o6t
210{7

2723
a 755

a 8g2

588

1 277

1 319

1 666

2'i/.1
2 868

400

1 117

1291

2 121

3 301

3 238

zil 130

27 289
27 *5

2 3t3
a 56a

a 980

99
15r

232

1 164

I 9{0
1 882

15 257

19 (r4
18 607

3 E64

2 939

2 lAG

2?82
a 8a0

5 a92

18 969

21 470
20 810

392
489

271

47A

555

379

2
6
3

1

3

3

1

3

3

12

35

51

16

20

2a

18

20

21

32

17

33

288
33r
191

815

I aga

2288
2 119

.E
102

163

2
I
3

12

35

51

67

88

58

u
127

190

368
340

2E0

2s2
630

082

a0

08

70

408
107

351

193

326

118

869

9a0
935

35

11

23

16

25

35

338

712

38't

E19

1 2?A

69

1C0

29a

-27 -
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2 Geförderte und flnanzleller Aufwand 1996, 1997 und 1998 nach Ländern, Fortblldungattätton und Fortbltdungrzlelen

Finanzbll€r Aufwand
Fortbildung$tätto

Forlbildungszicl
1 000 DM

Nordrheln-W.att l.n

Oadohen

ln3ecaamt

Öffcnüir:he Schulcn

Pdvatc Schulcn

L.hrgeng an

arff.nüirran lnstilut n

Lchrg.ng 6n

privatcn lnstitutcn

FomlrhOenO an
öflcnüi$cn ln3tilutcn

Fcmlchrgang an
privatcn lßsütutcn

Audendrtell (§ 5 Abr. 2)

Bcrut3bildur!9{cr.tz

Handwcrtsordnung

Vcrylaichbar.s Bundcarrclrt ......

6 216
10 957
11 900

Nech FortbildungcaGtt6n

958

'l 1u
1 182

1 713
3 786

4 923

6 516

11 490

l',t 2t7

1996

1997

1998

787

I 199

1 056

I 169

23/,6
2062

162
1 0{7
1 661

3 173

't E76
'10 0l l

1996

1997

I 99E

1 996

1997

1998

1996

1 997

1 998

1996

1997

r998

r996
1997

1998

1 996

1997

1998

1996

1997

1998

376
752

1 162

4 503

7 171

6 977

3r4
586

1 002

996
1 516

1 333

5'66

827

1 155

3.132
5 507

I 971

470
615
566

171

235
126

62

166

460

65 039

88 631

83 979

7 260
10 573

8 012

3 636
5 921

1',t 672

1 5 3114

r8 025

r5 973

19

5l
114

r30

54 832

72 360

622il

58 s23

77 141

72 742

6 091

I 227

5 950

13 951

15 721

13 803

50

lrr
129

49 869

63 89.1

5a 669

307

r E13

2 919

270/
3 E32

326/

3 3t9
6 210
6 700

2 405
3 E68

3 584

38 729

53 92r
4E 149

35 238

48 r3r
12 510

944
23/.2
3 116

352

692
I 061

I 309

2 886
3 572

t6
111

232

3 491

5 789

5 339

1 393

2 303

2171

758
r 396

1 761

1996

1997

1998

1996

1997

199E

5

IE
17

1 509

2 501

2 177

1 711

E 393

8 a43

5'l

300

617

513

985

1 11{

5

18

r6

ta
37

58

63
12 2

19

63

39

19

39

59

3

3

I
3

2

2

I

3

3

36

64

58

1212

Nach Fortbildungszielon

1 996

r 997

1 998

918

1 5r9
2 216

6 401

E 99E

13 650

5il2
7 602

11 890

4 963
I 467

7 5E5

35

222

385

352

2 138

3 651

45

325

732

750
1 302

1 159

506
679
621

3 tt54

5 135

4 423

-2t - Statrüscfios Bmdosamt, Fadls.ric I 1 . R6iho E. 1 996

Gofördertc

insgosemt Vollzeit Teilzoit zusamm6n Zuschuss
Berichts-

jahr

Anzahl

Vorglci$b.ros Lendcsr.crrl 1996

1 997

I 998



Gcfördarto

Zugcäus3Vollzeit T6ilzcit zugemmcninsgGsamt
86richts-

jahr

Anz.hl

2 Geförderte und flnanzleller Aufwsnd 1998, 1997 und 1998 nach Ländern, Fortblldung.ttltton und Fortblldunglzlolon

Finanzi6llcr Aufwend

Fortbildungsstäno

Fortbildungszi.l
1 000 DM

Rh.lnhnd-Pt lz

Darlahcn

lnrgcremt

Öffcnüichc Sclrulcn

Priv.t. Schul.n

Lchrgang an

öffcnüi.:hcn ln3lilutcn ..........

L.ho.ne an
p.ivatcn ln3titubn

Fcmbhrlono en

öncnüirrcn lnstihrbn

F.mlchrg.ne !n
pflvatrn lnstitutcn

AuCandrfafi (§ 5 Abr. 2) ...................

Bcruhbildungrgct tz ......

H.ndscrl(lordnung

Vcrebi$b.Gr Eundserccht ..........

SLlirü*fi.r Bunötrnt F.cfi!.ri! 1 1 , Rciho 8, 1 908

1 60E

25/,o
2 613

836

1 394
1 439

772
1 1.to

1 '.t71

1996

1997
't996

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996
't997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

19S8

1996

18e7

1998

1996

1997

1998

1906

1997

1998

1996

1997

1996

1996

1997

1998

1996

1997

1998

407

716
771

2377
3 738

a 016

E87

1 393

I 081

5 171

5 719

6 4EE

1 866
2 125

202ß

3

29
12

't 231
I 578

1 559

I 804

10 217
10 70.

.150

980

1 OEE

Nacfi Foilbildune3stättcn

11 657

14 91a
15 7rt6

2777
a 573

5 003

963
1 585
1 259

5 8a6

6 323

7 13E

2025
2342
2277

r 006
1 871

2070

t0 652
13 043
13 676

'r06

192
162

400

836

987

76
192

17E

159

237

251

85
153

168

,t8

60
42

501

721

756

130

196

189

322
563

603

60

132

't20

322
505

530

823

12%
I 2E6

N.dr Fortbldung3zi.bn

1 271
1 933
I 960

8E

181

211

2€.2

3EE

373

9

11

18

2
1

1

2

2
2

1

1

I
3

4
38

52

4
3E

53

143

225
235

22ß
375

373

167

260

325

12

36

62

179

30a

3E6

23

51

€6

132

192
1&r

111

179

166

6.14

I Oas

1 063

1 371
I 803

1 A2a

371

604

649

781

I 35E

1 a38

3

31

17

I
11

17

115

196

m7

827

888

697

1o

23

28

20

39

a2

13

2E

38

58

't12
172

I585
11 575
12 1aO

5a0

1 232
1 396

90

251

308

-29 -

Vrrghiribsr!. LrndcaEcrit .......

1



Grförderte

insgr3amt Vollzcit T.ilzGit zu3ammcn Zu3chuss
Barirrts-

jahr

Anzahl

2 Gefördcrte und tln.nzlollei Aufvv.nd 1996, 1997 und 1998 nach Llndern, Fortblldungartätten und Fortblldungrzlelen

Finanzrcllcr Aufwand
Fortbildungsstättc

Fortbildungszicl
1 000 0M

S..d.nd

Oarlchen

ln!O.!aml

Privata Schulcn

Lchrgang an

tlLnük |.n ln3titut n

L.hre.ng.n
privabn lnttitutrn

Fcmlcirgang an

Öftcnüidi.n ln0tiutln

Fcmlahr!f,ne an
privabn lnrtiürbn

AurLridrt l (§ 5 Ab.. 2)

B.rutrbildungE r.tr

Hanöx.rtro,rdnurie

Varebiäblrlr Bund.3rtdrt .............

.1996

1997

1998

1996

1997

199E

1996

1997

1998

1996

1997

1 998

1996

1997

1998

1 996

1997

1 998

1996

1997

1998

NEch Fortbildunesstättcn

21'.l

400

370

172

263

236

341

532

532

37

71

55

I
6

3

6

I
20

418

583
162

169

269
296

7A

109

97

51

67

60

17

16
69

20
a3

68

2(x9
2 811

2 691

1 366

r 85r
't 653

ta6
166

211

159

315

282

1 838

2 4'.t4

2 321

1 206

r 536

1 371

206
307

269

128
't98

172

79

112

93

381

51't

107

28

45

33

I
12

20

25
54

80

28

55

88

8

8

t1

137
't6r

228

10E

201

313

1 tls
1 A77

1 600

1 3E6

I 607

1 389

94

211

263

Strürliscn ! Bundcramt Fach!.rie 11, Roiha 0. l90E

111

210
333

6

4

2

6

1

2

3

I
2

3

a

2

1996

1997

1998

Nacfi Fortbildungsblcn

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

126

185

133

105

153

r60

355

5E2

619

11

102
124

159

270
210

396
604
713

51

E4

87

36

60

76

87

141

163

211
338

293

0

0

3

1

1

1

9

17

23

't

I
9

11

28
33

1

14

53

,05
239
296

3

5

13

29
4

a

11

49

22

46
67

-30-

V.Obi$b.i!r Lrnd8rlcfit ..



2 Geförderte und fln.nzlelterAufwand 1996, 1997 und 1998 nach Ländern, Fortblldungeotätton und Fortblldungczlelen

Finanzicllcr Aufwand
Fortbildung3slätte

Fortbildung3zi.l
lMODM

Sachaan

Osrlahcn

lntealamt

Öflcnüichc Schulcn

Privatc Schulrn

Lchrgang an
ti{Lnüirr.n l nrlitutrn

Lrhrgang an

privabn ln3litubn

F.mlahoang an

ficnüichon lnstitutan

Fcmlchrgang en
pNatcn lnrtitutan

Ausl.ndstall (§ 5 Ab3. 2)

Bc,ut!bildunglg.lctz

Hanörcittordnung ........

VcrglaidrbaEr Bundc.r.cht

Sbtirli.ch.r B.mö!{Ir[ F c,rt ri. I 1 . Roiho E, I 9o8

1996

1997

1998

1996

1997

1 998

1998

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1990

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

199E

I 1't6

2'.t87
2 90E

Nactr Fo.lbIdungs3tätt n

717

1 245
1 536

Naclr Fodbldungszidcn

851
'r 580

2W

296

517

681

260

814

396

418

736

950

291
438

527

32

95

112

700
I 451

1 958

126

807
I 009

0

11

2e

7 082
10 551

1a (x6

4 780

6 038
7',ty

1 510

2 359
3 058

509
1 312
2 318

3

a85

969

1 363

5 926
7 975

10 205

400
1 2a1
2207

4U
881

1 252

6 648

9 670
1279.

14E/.
5 521

6 513

221
684

1 172

1 126
2 172

2827

493

1 265
2m2

171

950
1 338

5 643
7 468

I 504

14
278
v7

111

334
y2

40

109

170

222
435

526

131

3E0

u1

38

130

221

E3

1A7

231

78
157

179

17

a6
102

28E

a81

616

16

48
116

3

21

28
80

7

17

32

7

17

32

21

28

80

15

23

20

119

338

550

1(X

315

5«)

573

1 099
1 3E8

316
976

715

218

2?6

207

11

19

25

283
508
702

8a

265
a62

53

89

63

271

365

271

2'l

34

39

75
190

283

40

a2

31

96

224
322

12

a5

32

2

3

1

-31 -

Gofördcrtc

Zuschu93insgosamt Vollzcit Tcilzcit zuSammcnBeridrt!-
jahr

Anzehl

V.OlGi.Jrberlr Land$rucht .....

'I

1

1



2 G.törden und fln.nzleller Aufw.nd 1996, 1997 und 1998 ntch Ländern, Fortblldungrttätten und Fortblldungrzlelen

Finanzisll6r Autwand
Fortbildungsllätta

Foröildung!zicl
I 000 DM

S.ch..n-Anh.lt

DarlchGn

lnaec8amt

Öficnüichc Schulcn .........................

Privat! Sctrulcn

Lchrleng en
öriroük$cn ln3titrbn ...

Lchoane.n
pnvsbn lmtitJtan

Fcmlchrg.ng.n

F.mLhrgrng an

privlbn ln tiubn

Ardrndtt ll (§ 5 Ab.. 2) .....................

Brrubbldungrgc..ts

Handwr,lcordnung . .. .........

V.r!biäb.r!! Bunddrlclrt

I 996
r 997

1998

1996

1997

1998

r996
1997

1998

r996
1997

r99E

1996

1997

199E

1996

1997

r900

1996

1997

t986

1996

19€7

1998

1996

1997

109E

1996

1997

19e8

r096
1907

19e6

1996

1997

1998

109

198

226

16

39

11

50

117

110

127

211

251

6

16

17

1 367

21il
2 324

903

1 719

1 593

2 365

3 933

3 503

Nach Fortbildung$tättcn

236

412

a77

150

316

360

Nacfi Fortbldung.zialdr

50

13a

195

201

369
399

214

605
697

158

38/t

39.1

22

as
84

256
182

s86

180

375
.103

436

857

989

22

55

58

128

331

263

2

95

66

36

2a

v

5

23
33

100

199

250

17

39

{5

2 880

5 336

5 375

1 525

25/-8
2 718

221
117

182

961

I 893
1 771

2 559
.t 363
4 005

2 636

4 711
4 679

59

145

18r

I
17

22

21

55

67

132

35a

296

1

12

rt

'l

9

11

?

101

71

5

5

3

a

36

21

3a

6

6

9

5

5

I

6
1

6

5

10

12

202
678
971

a3
ra8
215

191
/t30

122

215
826

219

't7

v
75

229
120

50{

33

80

1m

141

283
269

370
703

Tt3

5

6
3

11

11

1E

43

109
't03

7

25
21

0

2

5

1
1

1

1

2

2

2A

12

19

50

131

127

Strtittitdpr &rd.sail, Flctrlri. 1 'l , Rcihc E, I 900

28

13

2a

-32 -

Goförd6rtc

in3gcaeml Vollz6it Tcilrcit zugamm6n Zuschuss
Bcri{rits-

,ehr

Anzahl

V.Olci$b.rlt L.nd..Echt .....

älcnüir.n ln3tihJEn ...



G6fördcrtc

Vollzcit Tcilzcit zutammtn Zurchugrinsgcsamt
Ecridits.

iahr

Anzahl

2 Geförderte und tlnsnzleller Autwand 1996, 1997 und 1998 nech Ländern, Fortblldung.ttätten und Fortblldunglzlelen

Fortbildungsltättc

Fortbildungrzicl
1 000 0M

Schl..wlg{{ol.t ln

O!rlch.n

lnlooramt

ÖficnüirJrc Scüulcn ....................

Privet! Schulcn

Lahrgang.n
Ulanüirr.n lnrhrtcn

Lchrgrng.n
privatln lnstitutln

Fcmlchrgrng.n
öfr.nüiri.n lnstitutrn

F.mbhrg.ng.n
privabn lnrfrrt fl

AusLndtt ll (§ 5 Ab.. 2) ....................

B.rurrtildungtecrcE

Hrndulrloordnung

V.OLiJrb.]! Bu.rd.ryldit

Strü.ü.crü Buldoaü F.dr.Jt I 1 . Rdh. 8, I 998

199€

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1997

1998

1996

1097

1998

1996

1997

1996

1996

1997

1998

19e6

1097

1098

1996

1997

1998

'r906

1997

1998'

1906

1997

1908

1996

1907

1008

't906

1997

1998

658
1 925
r 959

Necrr Forlbildunosstätt n

5'12

1 375

11il

'ta5

550
.195

1

3

1

6

5 966
13 879

1.1 101

6a6
't 106

s 921
3 1E6

1 295

12

9 703

10 E57

5a5
2g
2 50C

5 332
10 a2E

0 063

415

1 95a

2 071

I
't 161

1 30E

376

1 380

1 260

18

200

117

5 521

11 925
12 027

283
613

5 aE3

2437
1 015

37

Ev2
9 5a9

192
2 108

2201)

4 936

9(x0
E 303

115

210
11.t

215

33

95

510

346
189

2

u2
965

ß2
850

1&t
346

59

140

111

551

280

v2
753

37

10r

655
.138

195

3

I 335

1 4,{5

Nrdr ForlöldunerzbLn

557
I 200
1 153

1a5

52

6

1

493

480

53

368

38E

12a

314

232

a7
273
273

a3:l

962

921

80
504

507

2:2

2t1
232

12

125

290

12

120

286

5

31

E9

887

u2

73

867

1 123

vlrel.lchb.Ilr L.ndrrdrt .............

-33-

Finanzicllcr Aufwand



2 G.förd.ilo und frn.nzleller Autw.nd 1996, 1997 und 1998 nech Llndem, Fortblldungeotltt n und Fortblldungrzlelen

Finanzicllcr Aufwand
Forlbldung$tättr

Foröildungszirl
1 000 0M

Th0rlng.n

Oarlchcn

lnrgcaamt

Öffcnüi:hc Sclrulcn

Privata Scäul6n

LahEang.n

L.h0eng.n
prilretan ln3tftnan

Fcmlrhrgang an
ai,llonüiri.n ln3titutan

Fcmlchorng an

priv.tln lnstitJtcn

Audendd.ll (§ 5 Abs. 2) ........................

Bcruilsbildungsec!.tr

H.ndflc.tto.dnung

Vr0loidrbar.t BundarGclrt .............

1996

1997

1998

1996

1997

1996

1996

1997

1998

852

1 191

1 121

Nach Fortbildungs3tät n

127

211

328

18

31

33

667

925

1 033

Nach Fortbildung3ziclcn

673

926

1 07E

a9't

823
97'.l

465

628
735

187

563

889

6 028

7 021
8 551

637

1 468

2228

4 584

5 210
6 003

1 0E0

1 .165

2'.t05

4 807

5 435

6 400

10

164

331

465

5 537

6 195

7 581

673

1 r37
1 763

108

182

269

23
29

1E

26E

a55

1Tt

180

237
157

t9
32

59

2

10

22

129

576
6q1

238
349
102

16

21

11

158

208
139

4 316

I 755
5 528

1996

1997

199E

1996

't997

r998

1996

1997

199E

1996

r997

1998

't996

1997

1998

I 99€

1997

1998

19S6

1 997

1998

't996

r997

1996

1996

1997

1998

390

95

152

127

105

163

40

21

30

25
11

7

15

10

23

37

10

1t

160

244
339

19

16

6

80
72

106

102
554

629

100

176

233

271

372
449

117

2U
411

313

511

il 

933

1 181

1 692

11'J.
1 921
5 656

0

I

31

31

12

3

2

16

11

6

3

10

2

StatrtildE3 &rxrelsmt Fadr!6rL t1, Reiha S, 1990

GcfördcrtG

Tcilzcit zu3ammcn Zuechus3insg.3emt Vollzcit
B.riöt!-

Fhr
Anzehl

Vcrglci$bara! Land.srlcht . . . . . . . .

-34 -
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1r1

12

111

01

3'r

1
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3 Geförderts, Voll- und Tellze16ä1le't998 nach Gelchlocht, Ländem und Fortblldungsltätten

Land

BadcF\rv0rttcmb.O
Baycm

RhchlEnd-Pfelz
Sa.dend ..............
Secfisan .......
Sadis€(},Anhalt
Scfileswig-Hoblch
Thüringcn

D.utachlrnd ...

Erxdcnbu]!

.1678
7%2

659
&2
257
553

2 193
261

3027
6577
1 4:19

236
950
403

1M
689

32 150

N.ch Fonblldungtrtltt n

öfirnülcho Schulon

Toilzeitfällc

darunlcr miblirr

639
943
115
112
42

124
160
73

293
725
112
49

4Gt
75

123
133

a tst

145
98
39
21

1

21
12
5a
22
21
t0

115
25

1

22

3t7

58
130

7
8
2

tt

3;
89

6
8

18
1
1

6

3!2

oA

lnrg.a.mt

7l,[,2
11 408

1 038
943
.16:t

%
2735

602
4 438

1r gx)
2613

s32
2$8

989
1 959
1 121

62 e70

3 636
3 169

lao
348
45

147
1 327

484
92E

1 182
771
269

1 536
177
218
328

l5 345

491
1 210

31
s7

152
2

93
58

273
1ß2

142
git

170
58

t0t
33

1 391
26/7

239
191
86

242
607
108
705

1 818
350

85
6m
168
341
310

I tEt

g4
869
120
71

7
/t0

276
82

194
215
109
36

201
84
52

121

! 0t7

r61
593

1a
15
23

1

.15.

7
76

316
37
11

97
10
21

E

144

752
170/.

121
79
4

118
47

35
112

I O9:l
208

36
197
93

218
177

320/
3 tl46

377
5al
206
391
g2
541

1 411
1923
1 174

296
1 95E

5E6
495
735

19,9
27,4
30,5
m,7
m,1
31,7
29,5
13,5
20.E
11,7
12,1
16,6
20,6
12,8
21,8
18,1

tc,c

28,7
45,8
ß,7
3a,8
2E,6

68,8

32,3
19,3
r9,0
r3,3
64,3
23,5
r6,7
27.3

r6,r
21,1
18,8
19,7
17,1

21,3
20,4
13,4
13,6
15,7
14,5
r5,3
20,7
23,1
14,9
25,7

17,t

17,6
23,2
23,1
20,3
18,6
25,6
22,2
r3,5
r5,9
15,3
13,4
16,0
20,6
17,0
17,1

21,8

lt,7

15,0
27,4
25,0
21,3
15,6
27,2
20,8
12,8
20,9
20,7
14,1
r3.4
13,1
17.6
23,9
37,8

32,8
17,8
15,2
26,3
15.r
50,0
ß,1
12,5

27,E
21,6
22,9
r 1.8
57,1

27,6
23,E
24.2

32,3

2 949
2837

340
2«)
45

14
1 258

167
780

r 056
603
172
527
226
215
269

289
958

16
3a

145
2

77
a8

171
1Wiz

120
3:l

142
11
95
11

6 737

399
n1

81
53

7
39

255
20

lao
223

88
26
85
59
51

102

2&O

'r(xl
a6:t

7
7

21
t

34
7

4
227
xt

3
rc
12
23

2

I 0c2

13,5
27,2
23,8
23,0
15,0
27,1
20,3
12,O

17,9
21,1
1a,6
15,1
16,3
26,1
23,7
37,9

20 t20

687
332
l/O
118

3
69

3't7
148
1216

168
97

1 009
251

3
59

r 627

n2
2U

15
23

7

16
10
99

460
12
a)
20
17
6

22

1 201

21,1
29,5
27,9
17.8

3it.3
«),a
13,2
38,5
17,5
12,5
10,3
11,4
10,0
3:t,3
37,3

It,t

Hambui!
Hasaan ................
Mccf bnburlFvo.po.ilrpm
NiEcasschtür
Noftlrh.in-Wbsttelcn
Rhrhland-Ptats

Sadls.n-Anhalt
Scfibswil-Holslcin
Th0rirecn

O.utlchhnd...

&cmcn.,
Hamblr.g
Hct.an ................
llCcf bnburgFvo.poflIYlcnr
Nlcdaftadrlan
Nordrhcirwb3ttalcn
Rh.inl.nd-Plets
Saarlend
Sadrlan...
Sacri!.n-.Anhelt
ScribswlgFHolslGin

tt,t ll tt!

Prlv.t SchuLn

20,t

3!i,6
4E,.1
.ß,8
20,6
1a,5
50,0
4,2
15,2
25,3
22,7
21,2

9,1
55,0
29,3
21,2
10,2

33,4

Th{lrilgcrt

StstlslbdFs &md.rdflt, Fadrsüia 1 1, Roh. 8, 1998

Gottlrdcrlo Vollzoitfälla

lnsgcaamt daruntGr wllblk r lnsgcsenrl derunlcrsiblk r inloc!älnt

Anzahl % Anzehl Anzehl oa Anzahl AnzahlAnzahl

Oautrchlrnd... a atl
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Land

Badrn.liiurncrnbcrg ............

Hc$an
Mcd(lcnburg-Vorpoflrncm ..................
Nbdcrtdrs.n
l\lord.irilwcrü8Ln
RhchlanGPtslz
S.arl.nd
SadrtGn
SacrlEn-Anhal
SdiL.wilHolstch
Thudngcn

D.utrchl.nd...

B..lcl}WlrltdYrbarg
Baysrn
Bcrlh.,
Brandcnhlrg
B,rman

3 Gotördo(o, Voll- und Tollzoldälle 1998 nach Gelchlocht, Ländom und FortblldungslHtten

Lch'!.ng.n öttontllch.n lnstltut n

Toilzcitfällc

darunlcr wciblictr

%

?82
490

17
73
t6

111
25

165
373

82
fi
5/t
35

1
99

r 870

135
r06

18
I

24
1?1

9
3

36
221

30
19

213
E

117
6

't 16r

2 471
5 834

132
500
132

1 206
227

2 83r
67@
I 286

80
528
360
1Si

10«l

23 ll0

I 188
921

83
«t

13t
791
95
t3

37?
21n

373
88u
67

I 445
30

t 7a4

/O3
E52

77
90
23

243
31

3S!
749
154

'16

58
53
45

168

3 tlE

2U
293

23
tt
3:t

199
38
5

78
a91

a8
21

211
'll

ztn
r0

I Cta

20,1
13,7
12,3
11,2
r2,0
20,o
1 1,0
11,7
23,1
16.3

993
3742

270
1n
14

801
37

I 862
3 5E4

sso
1t

179
110
189
402

121
362

30
17

7

12;
6

1E8
376

72
5
4

t8
11
69

1ß

129
107

5
2
I

78
29

2
lo

267
1E

2
28

3
108

1

t2t

't6,r
16.2
10,0
10,5
13,6
45,5

2,2
r6,4
21,7
17,2

1 481
2 092

182
371

EE

405
190
9a9

3 116
756
69

v7
250

6
631

10 ett

74
500
5l
24

1 1.t

304
38
I

1E8
1114

1E9
68

g2
.t5

.l8O

t3
a gtt

19,0
23,1
29,0
r9,7
1d,2

r8.1
37.?
35,3
37,5
2r,6
3r,5
23.7
37,5
r9,r
19.6
15,9
27,9
3e,3
r7,8
24,1
26,1

16,3
r4,6
17.8
r8,0
17,1

12,2
9,7

11,1
13.2
15,9

11,?

28,1
13.2
17,1
12,0
10,8
15,9
15.6
r4.0
68.7
15,7

17,1

HfIDur!

r3.c 12 eO3

L.h0.ng.n pdvatan lnttltut n

22,2 114
31,7 121
27,7 32
33,3 9
21.6 23
25,? §7
t(),o 57
38,5 5
20,1 r81
19,8 1 33it
r2,9 r8a
23,9 20
37,1 r02
r6,a 22
15,2 965
3:}.3 7

22,3 a22a

29.1
25.2
15.6
22,2
39,1
19,2
50,9
.O,0
20,9
ä,0

9,8
10,0
27,5
13,6
10,7
57,1

tt,i

E

3t
2

:

1
16
3

16

ta

:

a,

*,:

t!,t

t
5
2

2
3
I
2

I

I
5

.

2
3
1

Hcll.fl....
itad(bnhir!-Vorpoflr,rrCin
Niadafrslrt.n
tlordrtciH r.rü.lcn

SdibrwilFb,ltt h
Th0rhgül

D.uttchl.nd...

Eervurn rYioüg
Blyqn
8.rlh..
Branrrmbrrg .......................................i
8{tlür
Harnbrxg
llürfr ................
i/hc.lßnbu'!-Vorpol'Ilrcnr
Nl.dcra€hlan
hlo,üh.n-W.lü.Ln
Rh.hlü(}P'.ts
Sartrid

Sdrs6-Arih.t
Söbsui!+lolrt h
Th0ringpn

O.utrchl.nd...

I
32

3

:

1 r,1
r5.6

r00.0

50,0
13,8
3:i,3
r 1,8

2t,6

1 100.0

12,5
18,1

1m.0

17

sEtirtb.fi.3 Bun(brrtrl, Frdrl.fi. 1 1. Rch. E. tggg

1
22

3
17
3

50,;
18,8
33,3
tr,:

7,1

:

17,6

18

112

2 1r ,1

t3 17,0

1

t6 2

G.ftfdarlc Vollz.iüällc

inBgc8anrt daruntcr wliblk r insgcsamt darunbr waiblk r insgcsamt

AnzEhl Anzehl oa Anzahl Anzahl oÄ Anzehl Anz6hl

-36-
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3 Geförderto, Voll- und Tellzelüälle 1998 nach Geschlocht, Ländom und Fotlblldunglstätten

F.ml.ho.ng rn prlv.t n ln!ütut n

21,1
16,7
28,6
23,O

50,0

I 100.0

tc,o 3

Aurl.nd.trll (l 5 4b..2)

2 3t,t

Tcilzeiüällc

Land

Rhcinlend-Pf.ts
Se{f.nd ................

oÄ

50,0
30,0

20.E
23,7
1 1,1

50,0
9.4

22,2-

84
209

7
1

1
10

21
59
t8
2

32

.

ß2

2
2

82
207

7
1

a
10

21
58
17
2

32

.

.t6a

3

t

?2,O
16,tl
2E,6
25,O

g).0
30.0

20.E
24,1

5,9
50,0
9,tt

1t,9

18v
2
1

2
3

5
14

1

I
3

,

tc

Sadil.r},Anhalt ......

SdilcrwilHolrt in
Thorilgrrt

O.uEchlrnd,..

B.rlh
Brtrd€nbuO
8ttflüt ................
l-lsmburg
Ha$an ................
MacklGnhJrlFvorpoflrandn
Ni.d.6sörür
Nddrlrcä ,lrilalGn 3
Rhchhd-Pf.lz
S.arlgld ..............
Sdrr.n
Srafir.n-Anhdl
SälüvlgFHolrtch
Thil in0cn

Oaut chhnd... t

St tlrti..rrc. Emd.tlrrt. F.clrrdb 11, Rchc I, 1098

3it,3

tt,t

3:r,3

1 t!,t

VollzcittälLGcfördcrtc

insgcaarnl daruntcr w6iblidr inEgcserntinsgcsamt daruntcr wciblidr

Anzehl % Anzahl Anzehl % Anzahl AnzahlAnzshl

-37 -
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4 Geförderte 1998 nach Ländern, Gesamteinkommen und Geschlecht
Vollzcttfällc

Anzahl

Darunter mil Einkommon von ... bis unter... Dlt/l im Jahr

lnsgeseml
unlel

10 m0
10 000

20 mo

20m0

30 mo

30 m0

rmmO

.lOmO

50 mo

50 m0

60 mo

60 mo

70 000

70m0

80 fl)o

80m0

90 mo

90(m

100 mo
100m0

und moh,

Land

Baden-Würtlemberg ...............
Bayern ........,
Berlin ...........
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommem,....
Niedersachson
Nordrhein-Westfalen ..............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhall
Schleswig-Holstein
Thüringen

B€rlin
Brandenburg
Bremen ..............
Hamburg
Hessen ..............
lt/lecklenburg-Vorpomm€m .....
Niedersachsen
Nordrhein-Westfa|en ...............
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhah
Schlesavig-Holslein .................
Thüringen

[)cutschland

Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommorn .....
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen ..
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhall
Schleswig-Holstein
Thüringen

Ohne Ein-

kommen

lnsg.3amt
4 678
7 962

659
402
257
553

2 193
261

3 027
6 977
1 439
2§
950
,o3

1ß4
689

3 926
6 256

535
323
2'.t3
435

1 746
226

2 615
5 884
1 231

200
753
310

12ß
512

107
156

17
13

2
12
55

6
33

13E
39

5
35
1E

2
17

665

99
143

15
13

2
11

50
6

33
131
35

5
31
16

2
15

609

E

13

:

1

:
7

3

1
2

2

130
16E
30
15

1

9
41
4
u

1U
36
5

2E
8
2

15

710

140
213

16
24

2
15
,{8
12
71

191
38
9

41
15
16
30

130
185

13
22

2
14
3E
10
6E

1El
29
6

29
12
12
22

Tt3

10
28

3
2

1

10
2
6

't0
9
3

12
3
1
8

111

114
151
23
20

1

8
49

8
59

160
37

9
39
14
65
30

768
222

36
29
17

101
276

16
24
509
121
31

119
28
38
57

61
76
13

1

2
10

24
4

39
EO

13
3
7
6

w

43
45
12

1

2
7

16
4

27
57

6

19
29
6
,|

1

19
,l

't5
36

4
1

3

139

13
10

4

1

7

5
3

5
5;

1

3 316
5 907

513
299
232
396

1 671

210
2fi7
5 643
1 149

't73
673
312

13/1
529

2756,
4 522

407
236
190
306

1 331
183

2 161
4 735

987
150
535
2St

I 135
3t}2

2

2

1

1

5
5

17
1

1

2

12 ;
1

2

2

Oeutschland ... 32 150 3 616 787 8Ea a2at0 18 21 471

Männllch

652
1 052

33
19
15
80

221
12

221
42
105
26
c8
23
36
4

116
170

3
10

2
21
55

4
27
67
16
5

21
5
2

t3

110
13E
22
18

1

7
u

7
56

152
35
9

2E
13
60
22

78

I
13

1

2

1

5
1

3
E
1

11

1

5
I

6a

114
149
24
13

,|

9
31
4

36
154
2E

3
22

7
1

11

607

16
39
6
2

10

;
30
I
2
6
1

1

1

,3:t

W.lbllch

13
18
4
1

11

9
20

2
1

:
2

35

5
5

N

18
31

:

;
8
1

6
16

2

;
1

1

1

2

;
5

I

;
8

1

26 a13 3 079 E4 1 3 3 20 259

560
1 3E5

106
63
42
90

3z(l
27

346
908
162
23

138
79

206
137

752
170{

124
79
44

11E
447
35

112
1 og3

20E
36

197
93

218
177

6
11

2

5
3

;
10

;
1

4
4

4 1

1

4

1

;
23

7
3
2
1

;
9 1

2

7

StelistischeE Bundaeml, Fschcorie I i, Reihe E, 199E

-3t-

Ocutlchhnd 6737 537 ll5 110 66 z1 m 15 t612

8
5
4

1

3

3
E

1

1

1

1 ,|



5 Gofördorto und durchlchnlttllcher monatllcher Fördorunglbetrag l99E nach Llndcm und Fottblldungtltätt n

Durchschnittlicher Förd€rungsbetrag pro Person

Land

Baden-Wlirttomberg
Bayom ....................
Berlin
Brandenburg
Bromen.......
Hamburg .....
Hosson.......

Sachsen.....
Sacfison-Anhalt
Schlesrig-Holstein
Thüdngen

Oeutrchl.nd...

Baden-Württ€mberg ....
Bayem.....
Berlin .......
Brandenbuqg
Bremen.....
Hamburg...
Hoss€n ......
MecklonburgFvorpom mom
Niqror8acfison ........
Nordrhoin-Westfsl6n
Rtbinhnd-Phlz
Sasrland
Sacfisen
Sachson-Anhalt
Scrlleswig-Holslein ........................
Thüringen

Doutrchland

Badon-t^^lrttemberg .....
Bayem
8orlin.,
Brandonburg
Bromen

Meckl€nburlFvorpo.nmom
NiaroEacfi!€n
Nordrtein-t/tü€3tfalon
Rhoinland-Pfalz
Ss8rland
Sachsen .....
Sacfisen-Anhalt
Scfileswig-Holstein ...........

ln!gorrmt
2082
3207

31E
178
112
266

1 119
139

1 392
3 271

615
109
413
198
562
307

1{ 370

Nach Fortblldunglltätt n

öflentllcho Schulen

1 451
1 120

'174
110

19
91

097
E5

4N
6lt
301

E3
227
113
s2

117

6 O.r0

Pdv.te Schuhn

132
461

7
15
71

1

40
33
e7

487
51
16
80
23
43

6

I 531

Unterhalt
Da116hen

DM pro Monat

't3 EEg

1 985
3 172

312
'174
't06
260

1 080
135

13/3
3 1E0

598
107
396
194
550
297

1 3E5
1 384

172
106

16
91

472
63

417
599
290

E1
220
111
92

146

5 067

125
450

7
15
69

1

37
32
64

471
50
16
75
22
42

5

r 481

I 238
1 190
't 212

1 225
1 231
1 231
1 414
12'.t'.|
12§
1 277
1 160

1 211

I t8t

1 230
1lGl

948
't 140
't 65E
1 050

972
909
979

1 224
I 179
't 014
1 216
1 215
I 151
1 03E

206
208

60
98

262
't23
1U
163
193
200
1E6
360
156
174
165
12'.1

186

755
717
82E
7U
694
726
714
725
725
736
756
769
793
767
779
769

74

277
265
324
274
330
321
285
283
303
293
289
285
260
297
313
270

285

156
2ü
170
1E3
171

I
41

3
3
1

3
16
I
I

17
2
1

9
3
6
6

121

152
177
55
57

142
175
180
250
107
2@
360
170
191
'tE2
126

163

3
13
2
2

I
I
1

1

2
I
1

3
2
2
5

48

2
E

1

i

1 163
1 140
1 214
1 10E
1 106
't 179
I 't4't
1213
1 253
1 069
1 235
1434
1 169
1 220
1 213
1 119

271
262
331
272
330
321
200
2U
303
287
2U
2U
255
2%
312
ß1

27C

2E5
2ß
320
29E
334
375
2E6
267
301
292
296
290
240
31r
277
2E0

277

710
701
E2E
779
77E
716
0E6
749
700
675
751
790
74
735
719
732

7Nt

752
62E
628
727
687
675
668
il2
678
696
709
721
E2S
754
701
75E

6E6

193
235

115
637

;
I

5
1

1

2§
174

117
150
,ra-

199

Statbti!.rrc! Bundclamt, Fechloric 11, Rcihc 8, 1998

Geförd6rte
durchschnittlicher Monatsb€stand

Zuschuss
zum Unteöalt

Kindorbotrauungs-
zuschuss

Zuschuss
zum Unterhalt

Kinderb€trouungs-
zusctruss

Unterhah
Darlehgn

insoesamt

Anzahl

Thüringen

Deutrchland 20

-39-
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Gefördort€
durchschnittlich6r Monatsbestiand

Zuscfiusg
zum Untorhalt

Kinderbetreuungs-
zuschuss

Unt€rhalt
Oadehon

insg€samt Zuschuss
zum Unterhalt

Kinderb€t16uungs-
zuschuss

Anzahl

5 Gctördort und durchcchnlttllcher monatllcher Fördorunglbotrag 199E nach Ländom und Fortblldunglltätton

Ourchschnittlicher Förd€rungsb€trag pro Person

Land

Badon-Würnomborg ...
Bayem ........................
Eorlin ..........................
Brandenburg
Bremen.......
Hamburg.....
Hoss€n ........
Mccklenfu rB-Vorpommom ............
Niodof3adrson
Nodrtpin-Westfalen .....................
Rtloinland-Ptalz
Saarland
Sachson
Secttlon-Anhalt
Sdl6wig-Holltoin ........................
Thüringon

D.ut chl.nd

Ba<bn-trr/ürttembcrg ....
Eaycm ......,............-....
Bodin
.Brandenburg
Bramen .............-.......
Hsmburg
Holson ..
Med<lenburg-Vorpommom ............
NiqrcEacfi3on
Nodrtpin-lÄlsrtfälon .....................
RhcinhnGPfülz
Ssedand
Sgucn
Sacflrcn Anhalt
ScfiloswilHobtoin ........................
Thüri.rgcn

Ooutrchbnd...

&lndcnbuE
&cnrglr .............
lbmburg
Hcllon .............
M.donbrJrg-Vorpornm6rn ............
Npdccacärcn
t{o.d.fioin-1,1raEtfa1on .....................
Rhcinhnd-Pialz
Saertaril,
Srdrrcn
Sscfircn-AnfuI
SdrLsürg-Hobtoin ........................
Thüringon

L.higang an öffentlichen lnttituton

354
1 266

122
50
15

1 343
1 277
1 230
1 290
I 179

1 256
1 174
't 233
1 262
1 258

964
1 377
1 134
I 101
.I lEE

36 5106 1268

Lehrgano.n pdvlt n lnrtltuton

1 112
124/
1 052
1 012

E96
I 166
I 259
r 061
1 270
1H
't o77

945
I tlo
1111
1 21n
I 056

1 2ß2

975

1047

I 0.ll

105()
't 054

r 006

696

675
677

Strültlrch.r Bundrramt, F.crr!6rlc 11, Rclh.8, 1990

Unt€rhatt
Dadehen

DM pro Monat

337
1204

119
49
14

350
16

7E9
'r 509

,tE4

4
69
50
74

143

a clt

136
132

13
4
5

168
21

2
73

599
72
6

32
10

u2
3

t 8lt

290
272
31E
270
313

259
243
65

200
200

107

202

309
185

113
200

233

rE9

rct

7U
762
u7
820
666

769
766
746
779
764
666
900
E33
785
805

Tta

807
768
776
696
570
732
729
746
759
731
76E
667
809
627
794
7',13

7Ce

637
630
arr-

2

195
110
165
1E9
200

200

360
17

022
55E
189

I
72
51
75

151

145
139

13
4
6

171
23

2
75

618
73

6
3a
10

353
3

I 876

292
298
302
2U
2%
298
277
301
316
276

290

1

:
2
1

't

:

296
N1
276
316
326
321
330
3't 5
3't r
300
2E9
278
301
2U
316
343

200

21

Fomlohrgeng rn llffonlllchon lnrtltrrt n

708

305

33E
330
371_

31;

375

317

:

3a8

I
t

i

I
1

i

;
I
1

;

;
I
I

5tDrutrchhnd...

-40-
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5 Geförderte und durchlchnlttllcher monrtllche, Fördorung3botrag 1998 nlch LIndem und Fortblldungßtltten

Durchschnittlicher Fördorungsbotrag pro Person

Land

Badon-Vv!rttomborg
Bayem
Beriin,...............
Brandenburg
Br€men .............
Hamburg
Hossan .............
M€cklonburg-Vorpommsn ............
Niedersacfisen
Nordrhein-Westfalon .....................
Rheinhnd-Plalz
Ssartand
Sacheen
Sachson-turhalt
Schl€Swig-Holstoin
Thünng6n

Dcutrchhnd... I

Badcß.lrirrttomborg
Bayem ..............
Berlin ..........
Brandonburg...
Eremen .............
Hamburg
He3ion .............
Mecklonbur9-Vorpommom ............
Niodorsdrlon
Nodüein-lfrlegtfdon .....................
Rhcinland-Pfalz
Seertrnd
Sadrron
Sacäcen Anhalt
Scrrl6ung-1,{drtoin ........................
Thüringsn

Doutrchhnd...

Strürüldlcr Bundomt F.drrcric 11, Rclh. 8. 199E

Femlehrgang !n prlvlt n ln!ütut n

2

2

1

i
2 10E
't 128

319
314

DM pro Monat

338

3r9

Unt6rhalt
Darbhen

200
1 789

614

200 tla

;
1

;
'l

62;
637

321912

2

975

I 33:t

Aurhndrfall (l 5 Ab.. 2)

Geförderte
durchschnittlidler Monaßbostrand

Zusctruss
zum Unterhalt

Kinderb€treuungs-
zugcfiuss

Zuschuss
zum Untsrhalt

Kindorbetreuungs-
zuschuss

Untorhalt
Darlehen

insoesamt

fuizahl

-41-
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Fortbildungstätto

Ottentli{rlo Scfiulen .....................................

Privato Sdlulcn

Lehrgang an öibnüidren lßtitulen .............

Lehipang an privaten lrutihjten

FemlehEang an ölTentlichen lnstitulen .......

Femlehrgang an privaten lnstituten .............

Auslandsfiall (§ 5 Abs. 2) ......................... ....

lnag.trmt...

Ö{fenÜicrre Schulcn .........................

Privat€ Scfiulen

Lehrgang an ölicnük$cn ln3tiMen .............

Lehrgang an privabn lnstihrlcn

Femlohrgang an öfienüicfi €n lnstitutan .......

Femlehrgang an privston lnstituten .............

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2l ..............................

Zurammen...

Ö{fenüir,re Scfiulen

Privato Schulon

Le{lrgang an ötlonüi($en lnstituten .............

Lehrgang an pnvaten lnstitut6n

Fetnlohrg6ng an ÖlIenüichen lnstituten .......

Femlehreang an privaton lnstituten .............

Au3land3fiBll (§ 5 Abs. 2l ..........

6 Gcfördc.to 1098 nsch Fortblldung.rtltton, Alter.grupp.n, Voll-, Tellzeltflllon und Gerchlocht

Anz.hl

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren

lnagetamt

Zuremmen

40 und mehr

15 345

4 474

23 816

8764

1'.t2

462

3

52 976

12 308

3 030

20 501

I 780

93

374

2

'ß 088

3 037

1 144

3 315

1 984

19

88

,|

3aE

35

7

87

2 210

520

2 836

730

I
88

1

I 797

13/1

I 689

2735

37

130

1

17 730

l3 64a

33A4

735

5.195

1 9E7

32

107

1 401

290

243,4

906

14

42

5 087

157

127

50

12

3 107

977

3 526

't 105

12

87

1

2

5 841

't 752

I 946

3 471

42

157

1

8 815 21 210

3 905

s58

6 212

2 407

36

124

lt 700

561

223

717

420

4

19

1 679

437

2 856

1 154

17

55

6 tgE

856

223

1 226

815

5

35

1

2781

521

137

1 010

416

4

25

2 113

135

86

216

199

1

10

1

37

I

2

mlnnllch

Welbllch

6 371

1g

1044

411

1 257

7ß
5

27

E97

457

690

375

122

120

13

6

278

147

122

218

3

13

6

StEli3tischo3 Eund€smt, Facäs6rie 1 l. Raiho 8, 1908

lnsO6samt

unter 20 20 -25 25-30 30-35 35-40

Zurammen... 9 888 261

-42-
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unt€r 20 20 -25 25-30 30-35 35-40
lnsgesamlFortbildungsstätle

Öfrentlicfie Scfrulen

Private Schulen .....

Lehrgang an ötlenüidten |nstitljten .............

Lehrgang an privaton lßtiluten

Fomlehrgang an ölIenüichen lnstituten .......

6 Gelörderte 1998 nach Fortblldung.rtätten, Altor3gruppen, Voll-, Tellzelülllon und Ge.chlecht

Anzrhl

Oavon im Alter von ... big unter .,. Jahren

Vollzelttlllo

Zutrmmen

40 und rn€hr

Femlehrgang an privaten lnstiMen ...........

Ausland3fall (§ 5 Ab3. 2) ............................

ln.geaamt... 32 t50

Ötlenüidre S{fiulen

Private S.fiulen ......

Lehrgang an öfrenüidlen lnstituten .............

Lehrgang an privaton ln3lituten ...................

Femlehrgang an öfronuic,l€n lnstituten .......

Femlehrgang an pdyat€n lnstituten .............

Aßland3fall (§ 5 AbS. 2) ..............................

Zutrmmen...

Ö'ffenüich€ Sdlulon

Privato Sdrulen

Lehrgang an önenllachen lnstituten . -...........

Lehrgang an privalen lnstituten

Femlehrgang an öftenüidron lßlituten .......

Femlehrgang an priyaten lnstitut€n .............

Slatidirdl.! Bundr..rnt Fs.it ric I I , R.{h€ 8, 'l9OB

1't 818

3 1E3

12 903

4225

15

6

9 416

2 121

11 458

3 399

13

4

26 413

240()

1 062

1 445

820

2

2

147

114

30

6

2't7

2716

793

2 300

677

2

3

6 agl

45l,,4.

I 3't0

6 071

1 949

6

2

2 919

628

297A

1 039

4

1

1 097

238

1 100

3E4

1

2E20

2§7

182

83

105

83

355

100

421

170

I 0.19

915

155

905

321

30

3

20

2

tännllch

W.lbtlCh

1 932

421

1 923

453

1

2

l3 924

3 760

1 003

5 431

1 570

7

I

7 569

2 506

485

2715

904

1

1

275

5/t

371

130

117

111

10

4

at12

7U

372

377

211

1

1

11 781 I 8r5

413

143

263

135

80

46

50

40

821

307

8.10

370

Auslandstall (§ 5 Abs. 2)

Zulammen... 5137 A2

-43-
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6 c.tördortr 1998 nsch Fo.tblldungrstätten, Alterrgruppen, Voll-, Tollz3ltflllen und Golchlecht

Anz.hl

Fortbildun$stätt6 | ,ayon im Alter von ... bis unter... Jahren

Tcllzeltrüllo

Zurammen

Öffenüictre Schulen ... ..............

Private Schulen

Lohrgang an önonüicäon lnstituten .............

Lehrgang an p.ivaten lßtituten

Femhhrgang an öftenuich€n lßtituten .......

Femlehrgang an priyaton lnstituten .............

Aßlandsfall (§ 5 Ab3. 2)

lntgotrmt...

Öfilonüirt€ Scäubn

Privato Sclrulcn ......

Lehrgang an ötfEnüidien lnstitutsn .............

Lohrgang an p.iystan lßtitjEn

Femloh0ang an öllbnüidrn tnsünrrcn ....... 
I

Fcml.hrgarig !n pflvabn lnrtitubn 
I

Aualandsfall(§5Abü' 

*,.-".l

Ofionüidro Scäulon

Privato Sclrulcn

Lchrgong rn ofibnüirEn lnditrt n .............

LehrgÖry an privaton lnctiürten

Fcmhhrgsng an öütbnüi,ren lnltituten .......

Femlohreang an priyaton lßtifu ton .............

Auslan6fall (§ 5 M. 2) ..............................

3 527

1 291

10 913

4 539

97

456

3

20 828

2 E90

909

9(x3

3 381

80

370

2

i6 676

391

184

1 228

428

10

E4

1

232ir

278

90

913

247

5

66

I

r62c

113

E5

313

161

5

18

1 257

442

3 875

't 522

u
155

1

f 2E6

I 037

33E

3 258

1 156

30

129

I

986

330

323,4.

I 368

32

125

582

199

1 756

770

16

55

301

123

802

415

5

35

1

I 712

246

E3

836

2ß

1

25

55

a0

1€O

159

I

10

1

10

13

20

6

2

837

382

I E70

I 15E

17

86

1

nlnnllch

Wdbllch

2

5

I
17

a

6l

32

0 075

838

250

27E0

1 0E3

28

106

3 378

486

135

1 439

585

13

12

96

8.1

317

185

3

13

5

0

3

2

5 eao 6 085

220

1(X

al7

366

1

26 19

2 700 r2m

148

80

45a

2E5

I

SLütli!d.! Bundc!ünl, Facfi!.rlc 11, RclhsS, tgoE

Zutlmmcn... a t6t t9

-u-

696 I 337 0t0 678 .(l2



7 Geförderte 1998 nach Fortblldungrstätten, St ebangchörlgkelt Voll-, Tcllzeltfällen und Gerchlecht
Anzrhl

Davon

Fortbildungsstätte Ausländer aus

Nicht-EU-Ländem

lnrg.aamt

Zutrmman

Öfienüir:tre Sctrulen

Private Sdrulen ......

Lehrgang an öfienüidton lnstituten

Lehrgang an privaten lnstituton ...........................

FomlehEBng en öftbnüicä€n lnstituten

Fernlohlgang an privaten lßttuten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2l .......................

lnrgolamt...

Öfienüirrre Scrrulen .......

Privato Scfiuhn

Lohrgang an ölIenüirren lnst'tuten

L6hE6ng an privaton ln!ütJton

Fsmbhrgang an örfonüidron lnlttnen

Zuramman...

Öfhnüiclre Sdruhn

Privato Scfiulen

Lohry.ng an öthnühlren lnstit bn

Lchorne an Fiveton lmütubn ...........................

Foflrloheang an öfiariüi$on lnstitrton

FomlGhryang an priYcbn ln$'trtcn

AuCandthll (§ 5 Abs. 2) .......................

Stati3tiscäo8 Buridelamt, Facfisarie 11, Roiho 8, 199E

I 5 3zl5

4 474

23 816

876/-

112

4e2

3

52076

12 308

3 030

20 501

0 780

93

374

2

.ß OE8

11E'.t7

4 333

23 1S3

E 497

110

152

2

5t aoa

11 E00

2 933

'r9 09E

E 576

9t

305

2

at t3t

2 951

lam
3 r05

I e21

10

67

528

141

623

247

2

10

1

1 672

42
s7

503

2U

2

I

I 26f

186

E2

290

't 39

1

4

1

145

50

239

106

't

a

5tl

21

26

51

3il

§2

59

333

12E

1

6

65

1E

E9

30

tlnnlbh

W.lbllch

207

1'.l

2U

08

5

706

3 037

11{/-

3 315

I oEa

t9

E8

I

66

4
1m

63

EU-Ländem

lnsgesamt
Deutsche Ausländer

araammcn... 0 ttt

-45-

0 67t !lr r!2 Its

m
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7 Gcfördertc 1998 nach Fortblldungretätten, Staateangehörlgkelt Voll-, Tellzettlällen und Ge3chlecht
Anz.hl

Davon

Fortbildun$stäüe Ausländer aus

Nicht-EU-Ländem

Vollreltflllr

Zurlmmen

Ofi€nüidlc Sdulon

Pdvato Scrrulon

Lohrgang an öfienüidron lnstitrten

Lehrgang an privat€n lnslitljton

Feml€hrpang en öfbnüidlcn lNtituten

Fomloh,gEng an priyaten lnstituton

Au3landsfall (§ 5 Abs. 2) .......................

lnag...mt...

Oftenüidl€ Scfiulon

P.ivato Scfrulon

Lehlgang an öftonük ron lnstitrton

Lohrgang an privalen lnslitulen

Fomlohoang an öltrantlidEn ln3tituten

Femlehrgang an p.ivaten lnstitljton

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .......................

Zu3amman...

OfiBnüidte ScrrulGn

Privato Sdrulcn

LehroEng an öftenüidEn lnslituten

Lehqang an privaton lnstituton

FemlehEang an öltenüichon lnstituten

FomhhrlEng en pdvaton lnstitutan

Auslandsfall (§ 5 Ab3. 2) .......................

11 818

3 183

12 903

4 225

15

6

32 t50

I 418

2 121

11 .lsE

3 399

13

1

26 a13

21crJ

1 082

1 rl45

624

2

2

11 414

3 093

12 830

4 12',1

15

I

3t 270

I 074

2oil
11 219

33m

13

1

25 730

2vo
1 029

1 38'l

795

2

2

4U

90

273

1U

130

55

138

58

274

35

135

.lE

flnnllch

Welbllch

811 38t 490

117

35

111

12

6E3 305 378

13

20

27

16

Statistisch$ Bund€samt, Fachse66 1 1, Reihe 8, 19OE

227

22

9E

31

u1
57

209

73

47

13

37

15

00

33

E4

31

lnsgesamt
Deutsche Ausländsr

EU-Ländem

Zusemmen... 5 737

-46-

5 549 rE8 76 112



Ausländor
EU-Ländem

lns0esamt
Oeutsche

7 Geförderte 1998 nach Fortbltdungtetätten, Staatsengehörlgkelt, Voll-, Tellzeltfällen und Gecchlecht

Anz.hl

DaYon

Fodbildung§stätte Ausländsr aus

Nicht-EU-Ländem

Tcllrelttlllc

Zutemmcn

Ö'l|anüicfia Scfiulen

Privato Scrrulon

Lehrgang an öflsntlidten lnstituten

Lehrgang an privaton lnstituton ...........................

Femlehrgang an öfrentlbhen ln3tituton

Femlehrgang an privaten ln3titut€n ....................,

Auslandsrall (§ 5 Abs. 2)

lnrgeremt...

Öfrentlir$e Sctruhn ........................

Private Schulen

Lehrgang an öfronüicrEn hstituten

LefiEarn an privaten lnditutan

FemlehEang an ölronülch€n lnstitrten

Femlehrlang an privaton lnstituten

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ....

Zu3rmmon...

Öttenüictre Sctruten

Privab Sdrulon

Lehrgang an öllenllichen lnstituten

Lehrgang an privaton lßt'üJten

Femlehrgang an öff€nüicrren lßlitlJten

Femlehrgang an pdvaten lnstituten .....................

Auslandghll (§ 5 Abs. 2) .......................

Statistlscfi€s Bundesamt Fachserie 1 1, Roihe 8, 199E

3 527

1 291

10 913

4 539

97

458

3

3 403

1 240

10 563

4 376

95

4A

2

20 126

121

51

350

163

2

't0

I

701

98

40

2U

131

2

I

5fa

ß
11

50

32

EE

21

198

82

36

27

152

81

4

1

6

2082ß

2 ESo

909

I0.13

3 3El

EO

370

2

t6 676

fännllch

Wclbllch

2792

8E9

8715

3 250

70

361

2

t8 tol

611

371

1 814

1 126

17

85

399302

28

21

128

64

24

17

70

19

168

a7

1

5

32E

32

15

1

4

2ß

037

3E2

1 870

1 156

17

8E

1

1E

56

Zulammon... rl l5l

-47 -
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I Gdördodc l90t nech Fortbildungrttltt n, Alt olno. bcreltr erworbanen berufrqualltlzi.rsnden Aurblldungrabcchlurle!,
Voll-, Tollzelüällen und Geechlecht

Anz.hl

Fo.lbildungs.tfü.

lnagarant

Zutamman

öfcilk r. Sdrulm

Ohnc
Angaba

L.ho.ng.n ttf.nük i.n lnditulcn

Lrätrarig ar p.Üatü lntilMan

FqnLhrglrg ar ö{trntllcli.n lndtlutafl ..........

Ffirbhrlmg fl prn Aan hühncn

Auslandd.fl (§ 5 Abs. 2) |

Prlvatc Sdrulcn

ln g...mt...

Ötlonuiar SOrufa

Privet Sctrulrrr

L.lirer|g fr ofi.{rtlirrü lndfhJt.n

Laffgürg f| pflyrl'l ln ttutll
F..nldngig fr 0thlä$ü1 hdilulri ..........

FünLnrE[ro ü prhrabn hthddr
AJ3lridt .I (§ 5 Abo. 2) ................................

Zst.mmm...

ÖflgrUAc Scrrulcn

PIMnc SdruLn

Lch'lmo fr ölffiirio{r h3tlM.n

Ldr'g]rg fi p.iy.t n lndlut n

Ffiil.arlmg ü öllrnülclrür lillfrit.n ..........

Frdlirlme r1 Flrrta.r lndtni
Aurhndt .n (§ 5 Ab.. 2)

62a7a 62 t76 rt oal

Itnnllch

15 3a5

1 171

23 816

I 764

112

s2
3

r2 308

3 o:to

20 501

6 7EO

9:t

371

2

3 0:t7

114
3 315

t 984

19

8E

t

15 3r5

4 171

238t5

6 764

112

ß2

3

12 g)8

3ßO

20 500

6 780

93

371

2

3ß7

144
3 315

r 98a

19

88

1

5 999

2372

4392

2 998

6:!

217

a 599

I 670

3 399

2 0a3

52

18a

lrm
702

90:t

955

1t

53

7 900

1294

18 657

52,i,4

35

115

1

3t 2r7

6 E:tt

946

16 551

aafi
3t

109

1

2t tta

1 069

30E

2 106

834

5

I

1 6tt

3ait

166

275

111

I
39

I

c71

211

127

111

75

I

t5

I

I C62

91

45

214

111

2

7

470

!5!

16

17

45

36

I

2

798

170

166

155

557

293

386

216

1

69

7

5.1

2

75

26

169

75

5

450

r80

106

71

3

57

at oat .§ ot7 11 a27

W.lbllch

a7t

338

290

60

u

12

a 1la

SlrürurcfiG. Bun<tcrrnt, Fedila.b I 1, Rahc E, 19go

Mll bcrcilr cnrorbcncm barursqualifiziarandcm Aurbildungsabsdtlusr necrl

lnsgct.flrl
zutammcn

§ 25 86rur}
bildungr-
9csaE

§ 25 Ha.rd-
wcrk$rdnung

sonstig.m
Bundcrracäl

sonEtigcrn
Landcarücfit

Bon!ili0cm
Ned'lwri8

Zuramrnan... t ttt D ttt

-4t-

a !2! u 7t5 117

t



Mtl baGils cruoabcncm bcrufsqualiFtzircndam Ausbildungsabsdlluss nadl

sonsligcm
LandaBraclrl

soost{I6m
NecäwriBzusemmdl

§ 25 BGrirt&
blklun0g
gcartz

§ 25 H.nd-
warkiordnung

son3tig6m
Bund.rracäl

lnEgatemt

8 Geförderte 1998 nach Fortbildung!rtätten, Art eine! bereitr erworbenen beruhqualllizierenden Ausbildungsabschlurres,
Voll-, Teilzeitfällen und Gerchlecht

Antrhl

Fortbildungrslättc

Vollr.lltlll.

Zu3amman

Ohnr
Angebo

Öfcnuirrrc Scrru|co,...........

Privatc Sdrubn

Ldtngang an tttlcntläan lnditulcn

Lchrgeng en privelcn lnstitutrn

FcmLhrg.ng an öflcnlllcricn lnstitulcn ..........

FrmLlirgglg en prlvatcn lndltulcn

Auslandltall (§ 5 Abt. 2)

lnagaarmt...

Öftcntläc SdruLn

Privatc Sdrulcfl

Ldro.ng .n öftcntli$cn lndltutcn

Ldirygre rn p.lvstcn lnrtltuLn

FcmLhrg.ng ar öfi.nüicti.n lnrlitutan ..........

F.rnLhrgmg .n p.lvrtcn lndlhJtcn

Aurhndt .ll (§ 5 Ab3. 2) ................................

Zuümman...

oflcnttir:hc St,rulcn

Priveta SdruLn

LdWüg ri Ulmuditt lndluJtcn

LGtrrlone er prlv.tln lmthnrn

FcnrLhre.ng llr öfic{rlthtr.n lnstitutcn ..........

FcdrlGhrgsg .Ir prlvat n lmÜtulcn

Ardüdrtd (§ 5 Abs. 2) ................................

32 160 32 tlo t 3as 2r t04

Ilnnllch

fi 818

3 183

12 903

1 225

15

6

9 418

2 121

1 1 .158

3 399

13

I

2M
1(b2

1 tl45

826

2

2

11 618

3 183

12§2

1225

15

6

4 532

1 521

1 46E

812

I
2

3 a59

I 071

1 209

576

7

2

5 957

999

11 180

3 2tl8

7

3

5 145

761

10 060

272A

6

2

2m
1 062

I a45

826

2

2

r 073

47
259

z3t6

I

u

aot

1nc

1v
135

ß
2ß

3r6

re0

58

14

55

18

la5

71

27

67

25

759

395

65

59

49(,

211

122

81

13

13

12

7

1

9 a18

2 121

11 157

3 399

r3

I

322

137

9:t

51

2C arS 2t 412 t 327 It r02

W.lbllch

412

230

1 120

520

,|

1

325

2@

25

3:l

177

1(x

21'

30
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t Gcfödortc 1998 nach Foilblldungrütten, Art elnot bereits erworbenen berufoquallrlzlerenden Au!bltdungsabschlusro!,
Voll-, Tcllzeiüällen und Gerchlecht

Anz.hl

Fortbildungtsllttr Ohnc
Angebc

Ot nüir'l. Sdruhn

Pdv.tc Sdrulcn

Ldrrln I gr (l(lcnulcti.n lndltulan

Lch.ga,ig sr privalcn lnstiMan

Fcmlaäi!.ng .n öfGfllli,| n lnrtitulGn ..........

Fcmlchrg.ng an p.ivet n lnstitutan

Aurhn&t ll (§ 5 Abt. 2)

lnagaarmt...

Öltcntllöc S.äulcn

Privet sdlubn

Lclrrymg en tt{tcnlliä6.r lnrtilutan

L.tro.ng ü priv.t n lndihJt.n

FcflrLhrgflg fl Öi.ntlictran hCliJlcn ..........

FrnLhrglrg fr prlvttdr h3tlü,t.,r

Au.lIldrt I (§ 5 AD.. 2) .........................._.....

Zutamman...

20 c2g 20 tzc

Y.llr.ltllll.

Zuatmman

1 167

851

2924

2 186

55

215

7 oet

Ilnnllch

3 527

r 291

r0 913

4 539

97

456

3

2 690

909

9 04it

3 381

80

370

2

3 527

1 291

10 913

4 539

97

456

3

2 E90

909

9(x3

3 381

EO

370

2

637

§2
1 870

1 r58

17

E6

1

1 943

295

7 477

2 036

29

112

I

fi tes

r 686

225

6 491

1 722

25

107

I

67'.|

21

29

182

90

6

39

I

tt4

20

18

147

86

2

7

280

17

11

114

57

1

5

58

52

2U

135

53

I7

39

75

101

96

59

2

rr€
596

2 190

1ß7

rl5

182

26

l15

66

45

3

57

16 C7t lC C76 5 300 10 267 30E 20E

13

30

35

51

1

12

Stalisli!.fica Bundcaa.nl, Faös.rb I 1 , R.iho 8, 1998
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Ofr.(rtfinc Scfiuhn

Privatc Sdruhl

LüO.ng .n dlütläGn lntltutm

Lchrgeng 8n pftv.t .r lnstihJt.ll 
]Fcrnbh]lmg Il tfhfitlichcn lmlth,tcn ..........1

F.rnlGh'lfle ü pdv.t.n lnrtltlJlcn 
IAu.Lndd.ll (§ 5 Ab.. 2) .............................. i

637

382

1 870

I r58

17

86

1

W.lbllch

327

255

7y
719

10

53

2 ott

257

70

986

31a

3

1

33

x

2

37

23

82

45

11

4

5

I 336

Mit b.Gits crworbcncm bcrutsquelifizicrcndcm Ausbildunglobraüluls nacrt

lnsgcaarnt
zuSaruncn

§ 25 Bcruts-
bildungs.
gcs.tz

§ 25 Hand-
wGrtsordnung

sonstigom
Bundcarrcfit

sonsligcm
Land.srGdrt

soasligom
NecfiwEis

Zulrmman... a t6t a 15t
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Femlehrgang
an öffentlichen

lnstituten

Femlehrgang
an privaten
lnstituten

lnsgesamt Öffentliche
Schulen

Private
Schulen

Lehrgang an
öfrentlichen

lnstituten

Lehrgang an
priYaten
lnstituten

9 Geförderte 1998 nach Dauer der taßnahme, Fortblldungsstätten, Voll-, Tellzeltfällen und Goschlecht
Anz!hl

Fortbildungsstätten

Dauer der Maßnahme
von ... bis unter...

Monaten
Auslandsfall
(§ 5 Abs. 2)

12
15
't8
21

21
30
36
42
49

1

3
6
0

12
15
18
2'.1

24
30
36
42

3
175
2U
400
285
89

1{'.|.

546
6E8
175
124
135

I
1

1- 3
3- 6
6- I
s-12

12-15
15-18
18-21
21 -24
21 -30
30-38
38-42
12-19

- 9.....................

-3
-6

108
273/
5 080
8 750
6 088
2749
3 485
7 907
8 5€8
3 708
2 106
1 5,69

124
2

90
1 727
4 219
7 951
5276
2 131
2 655
5 974
6 692
3 169
1 7EE
1 39E

110
2

1E
1 007

861
E99
810
616
E30

1 933
1 E71

539
318
171
'to

21
441
777

2757
1 569

533
6E5

4216
2 665

756
455
433

33
1

16
251
600

2 102
1 3E3

435
500

3231
2 105

5E0
334
393

31
1

5
153
177
355
186

9E
185
985
580
170
121
40

2

u
1 289
2952
4255
29,,,.
1 556
1 761
2 031
3282
1 94E
1 055

590
03

54
EE1

2520
3 969
2 691
1 255
1 445
1 452
2 6E0
1 765

992
537
00

10
40E
432
xn
293
303
316
379
5E2
1E3
63
53

:
3 tt6

19
676

't 018
1 212
1 008

500
756
709

't 570
678
332
171
z)

8 764

't7
379
E31

1 075
ESO

340
520
533

1 135
5E7
2EA
13E

19

I 7tO

2
21J7

187
137
202
160
230
176
435
gl
46
18

:
I 08a

;
1

5
16
6

14
4

17
13
'16

t:

112

1

1

3
13

E

11

I
13
10
13
18

lntg..rmt

Zuaamman

I
324
327
511
403
146
227
936
970
255
199
't68

5
1

5
6

16
6

42
11

81
58
49

185
3

2

,19 und rn6hr.
Ohne Angabo

lnlg.r.rrt 52 976 15 3/45 aa1. 23 fi6

ttnnllch

2

I

ß2

3
2
E

6
32

E

71
rt6
39

157

1

3ra

;
I
I

10
3

10
12
10
28

i
88

3

49 und mehl

Zutrmmen... .t3 06t t2 30t 3 030 20 ror

Wdbtlch

3
I
I

12
15

I
149
83

111

11E
57
E6

390
282

EO

75
31

i
1aa

;
3

3

;
3
3
1

15-18
18-21
21 -21
24 -30
30-30
§-42
42-49
49 und mohr

Statistisch$ Bund€samt Fachs€rie 11, Reihe 8, 199E

Ohns Angabe

Zugmman... 0 888 3 037

-51 -

t0

Ohno AngEbo

;,Fl



9 Gcförderte 1998 nech Dauer der Maßnahme, Fortblldungsstätten, Voll-, Teilzeltfällen und Geschlecht
Anzehl

Fortbildungsstätten

Dauer der Maßnahme
von ... bis unter ...

Monaten

49 und ,nohr.....
Ohno AneabG

Auslandsfall
(§ s Abs. 2)

1- 3
3- 6
6- I
9-12

12-15
15-18
18 - 2'.1

21 -21
24 -t0
30-36
§-12
42-19

16
21

21
30
36
12
a9

1-
3-
6-
9-

12-
15-
18-
21 -
2a-
30-
36-
12-

fi a58

8
396
387
1E8
111
01
50
s2

105
25
18

1

I aa6

1

't14
5e
93
60
22
55

363
206

34
21

.

r 062

5
151
1.15

319
11E

57
112
890
410
110
76

.

2&O

1- 3
3- e
6- I
9-12

12-15
15-lE
1E-21
21 -2a
21 -30
«)- 30
§-12
42-49

lnrgaaamt... 32 t80 fi 8t8

Vollzolttäll.
Zutrmmen

58
1 24A
2740
3 753
2227

7U
512
627
722
2U

E1

23
6

1-
3 r83 12 903

mlnnlkh

99
2 655
I 721
7 787
4 409
't 223
1 16E
5 553
3 568

581
311
60
13

2

E3
1 670
3 956
7 l1e
4 053
1 008

917
4 141
2761

39E
181
56
13

2

19
430
695

2 555
1 284

321
411

3 829
1 822

250
164
29

6
1

11
275
550

22§
1 168

2U
299

2 933
1 112

140
EE

28
6
1

4
317
318
458
273
80

115
u7
670

80
39

3

3
173
259
383
213

38
80

4U
.l6a

.16

15
2

50
850

2 35s
3 565
2 113

8.03

462
5s5
617
179
63
22
6

1E

881
967

1 018
618
138
127
250
354
46
27
4
1

4225

18
367
7U
94E
554
119
93

1E9
268

32
15

3

i
3 399

2
2U
173
88
64
17
v
61
E6
14
12

.

828

;
2

1

2

5
5
1

1

t5 6

3
6
I

12
15 ...................

1

1

2

3
5
I
1

49 und mehr.
OhmAngabo

49 und rnchl

Zuaamman... 26 ar3 9 at8

16
965
765
a71
356
157
251

1 112
607
183
130

a

2 121 13 a

Wclbllch

;
12

22

StatistiscfiB Bundesamt, Fachserie 't 1 , Reihe 8, 1ggE

lnsgesamt ÖffenUiche
Schulen

Private
Schulen

Lehrgang an
öffentlichen

lnstituten

Lehrgang an
privaten
lnstiluten

Femlehrgang
an öffentlichen

lnstituten

Femlehrgang
an privaten
lnstiluten

Ohnc Angabe

Zuummcn... 5 737
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I Gcförderte 1998 nach Dauer der Maßnahme, Fortblldungrtltten, Voll-, Tellzeltfällen und Gerchlecht
Anzrhl

Fortbildungsstätten

Dauer der Maßnahme
von ... bis unter ...

Monaten

Ohnetugabo...

lnagürml ...

tl9 und nttrr
Ohrl€ Aneabo

Zuummon...

-3

Auslandsfall
(§ s Abs. 2)

Tcllzelttlll.
Zut!mmen

1- 3
3. 6
6- I
s-12

12-15
15-18
18-21
21 -24
24-t0
30-3€
§-12
12-19

;
5

37
72
51

8t
a2

n4
121J

100
133

a

1- 3
3- 6
6- I
s-12

12-15
15-lE
1E-21
21 -2a
21 -§
30-36
§-12
12-19

;
1

1E

58
35
31
2l
76
46
51
30

1

t82

1E......
21 ......
21 ......
30......
36 ......
12......
a9......

1

3
6
I

12
15
18
21
21
30
36
a2

I
79

359
003

1 477
r 528
2 317
23il
4 90E
3 127
1 795
1 509

r13

20 t26

7
57

263
735

1 223
1 065
1 73E
1 833
3 931
2771
1 607
13.,2

lGt

t8 875

2
22
06

z2a
454
ß1
579
521

1 067
356
1E8
147
t:

a t6t

2
14
82

202
283
212
271
387
8a3
508
291
1U

! 527

2
12
50

160
215
171
201
2ga
693
a4
2ß
365

2 t30

2
32
30
66
11
73
80

150
60
45
30

6t7

7
0

55
130
86

112
E9

300
175
,60
163

5

I
43

212
506
757
854

1 219
14(X
2ilO
1 711

971
fi7

37

1

15
51

196
480
364
629
459

1 218
832
305
170

{ &!c

1

12
37

127
u2
2,21

433w
E67
555
271
153
t:

3 ttr

3
11
60

'r38
1a3
106
115
3.10

n
3a
17

:
t ttt

;
4

16
5

40
11

81
58
49

1E5

:
458

3
,|

E

5
30
I

71
ß
30

157
2

t70

10
3

10
12
10
28
I

,i
5

13
4

17
12
't6
1E 2

1 291 t0 cl3

f,lnnllch

1
31

167
4(X
578
012
sE3

1 117
2 oo3
1 5E6

t 2t,
5t5

5a

eoc

W.lUbh

0 0a3

2
12
a5

102
179
212
26{t
287
a77
15E
45
52

:
I t70

at 3

2

E

5
10
1

13
I

t3
17 2

t0

- 6.......
- 0.......
- 12.......
- 15 .......

;
3
E3

3

;
3
3
I

40 und rrlrr

Statistisdre! Bundesamt, Facfiserie 't 1, Reihs 8, 1908

lnsgesamt Öffentliche
Schulen

Private
Schulen

Lehrgang an
öffentlichen

lnstituten

Lehrgang an
privaten
lnstituten

Femlehrgang
an öffentlichen

lnstiluten

Femlehrgang
an privaten
lnstitulen

Ohne Angsbe

Zuremmcn...

-53-
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lnsgesamt
ledig verheiratet

dauernd
getrennt
lebend

verwitwet geschieden

10 Geförderte 1998 nach Fortblldungsstätten, Famlllenstand und Geschlecht
Vollzeltfälle

Anzahl

Familienstand

Fortbildungsstätte

Öffentliclre Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstituten .........

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten ...

Femlehrgang an privaten lnstituten .........

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) ..........................

lnsgesamt

331

83

324

126

1

39 865

217

11

254

86

1

t8 599

114

42

70

10

ohne Angabe

31

3l

27

27

I18't8
3 183

12 903

4 225

15

6

I4't8
2 121

11 458

3 399

13

4

2 400

1 062

't 445

826

2

2

Männlich

8 867

2 506

9 096

3 002

12

5

6 892

16Ä7

8 006

2 350

10

3

2 456

550

3 328

1 020

2

1

7 357

220/
41'.!

3 084

909

2

1

252

139

244
'l 11

370

98

21

105

26

250

51

16

36

17

149

37

141

43

15

7

14

3

lnsgesamt.,. 32 r50 23 488

Öffentliche Schulen

Private Schulen ....................

Lehrgang an öffentlichen lnstituten ........

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten ..

Fernlehrgang an privaten lnstituten .......

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2) .......................

Zusammen,..

Öffentliche Schulen

Private Schulen

Lehrgang an öffentlichen lnstituten ..........

Lehrgang an privaten lnstituten

Fernlehrgang an öffentlichen lnstituten ....

Femlehrgang an privaten lnstituten .........

Auslandsfall (§ 5 Abs. 2)

26 4r3 tE 908 6 6ll

Weiblich

7

1

I
1

1 975

859
't 090

652

2

2

I
6

5

2 4

Statistisches Bundesamt, Fachserie 11, Reihe 8, 1998

Zugammen... 5737 4 580
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Fachserie 11: Bildung und Kultur
Reihe 1: Allgemeinbildende Schulen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemeinbil-
denden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten
Eckzahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer. Ergänzend
hiezu werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schular-
ten, Klassenstufen, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am
lremdsprachlichen Untenicht und Abschlußarten gegliedert. Alle
Daten sind regional nach Bundesländem aufgeschlüsselt. ln einem
Anhang werden ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an
Studienseminaren nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffent-
lichung entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersich-
ten tür alle beruflichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für
die Schüler in der Untergliederung nach Schularten, Ater, Staats-
angehörigkeit, Teilnahme am fremdsprachlichen Untenicht, Ab-
schlußarten und Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten
über die Schulen des Gesundheitswesens und die Lehrerausbil-
dung an Studienseminaren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden 1ährlich Angaben über die betriebliche Be-
rufsausbildung verötentlicht. Zusammenfassende Übersichten
vermitteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten über die Aus-
zubildenden und die Teilnehmer an einer beruflichen Arsbildung.
Die aktuellen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschluß-
prüfungen werden übemiegend in der Untergliederung nach Aus-
bildungsberufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Aus-
bilder, Ausbildungsberater sowie die Teilnahme an Fortbildungs-
prüf ungen zusammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studierende an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint jährlich jeweils für das Wnterse-
mester mit Angaben über die deutschen und ausländischen Stu-
dierenden und Studienanfänger in der Aulgliederung nach Hoch-
schularten, Hochschulen und Bundesländem, sowie differenziert
nach Studienfächem, angestrebter Abschlußprüfung und einigen
anderen Merkmalen. Für die Studienanlänger erscheint eine ent-
sprechende Veröffentlichung jeweils auch für das Sommerse-
mester. Vorwegergebnisse mit den wichtigsten Eckzahlen zur Stu-
dentenstatistik werden semesterueise in elnem Voöericht be-
kanntgegeben.

4.2: Präfungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Pnirungsämtem gemeldeten Ab-
schlußprüfungen wird jährlich berichtet. Darin enthalten sind auch
Angaben über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studi-
endauer der Absolventen. ln der Verötfentlichung sind leweils die
Ergebnisse des Wintersemesters und des folgenden Sommerse-
mesters zu einem Prüfungsjahr zusammengefaßt.

4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen
4.3.1 : Nlchtmonetäre hochschulstatlstische Kennzahlen
Diese Veröffentlichung enthält nichtmonetäre hochschulstatisti-
sche Kennzahlen für den Hochschulbereich in Form von Zeitreihen,
die jährlich fortgeschrieben werden. Die Kennzahlen dienen vor
allem der Hochschulplanung bei der Beschreibung und Bewertung
aktueller Entwicklungen. Sie umfassen bevölkerungsbezogene Bil-
dungsquoten (Studienberechtigte, Studienanfänger), Studenten-
Personal-Relationen. Die Tabellen enthalten Bundes- und l-änder-
ergebnisse, die teilweise nach Hochschularten und Fächergruppen
untergliedert sind.
4.3.2: Flnanzstatlstischo Kennzahlen für den Hochschulberelch
(ln Vorbereitung)

4.4: Personal an Hochschulan
ln der jährlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Venivaltungs- und sonstige

Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Wei-
terhin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte ge-
bracht.
4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach
Ausgabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen so-
wie nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der
Hochschulausgaben und -einnahmen erfolgt auch nach Bundes-
ländem.

4.6: Gasthörer an Hochschulen
Diese Verötfentlichung erscheint jährlich jeweils für das Winterse-
mester mit Angaben über Gasthörer an deutschen Hochschulen in
der Gliederung nach Hochschularten, Hochschulen und Ländern
sowie nach Fachrichtungen und Altersgruppen. Weiterhin werden
Angaben über ausländische Gasthörer nach Herkunftsländern ge-
macht.

Reihe 5: Presse
(Die Berichterstattung wurde mit der tursgabe '1994 eingestelh)

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
ausbildungsförderungsgesetz (BA|öG)
ln dieser Reihe werden jtihrlich Angaben über die Zahl der nach
dem BAföG gelörderten Schüler und Studenten, den finanziellen
Aufwand, Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den
sozialen Hintergrund der Gelörderten dargestellt.

Reihe 8: Aufstiegsförderung nach dem Aufstiegs-
fortbildungsförderungsgesetz (AFBG)
ln dieser Reihe werden jährlich Angaben über die Zahl der nach
dem AFBG (auch sogenannten Meister-BAlöG) geförderten Voll-
und Teilzeitfäle, den finanziellen Aufwand, Arl, Umfang und Höhe
der Förderung sowie nichtfinanzielle Merkmale der Geförderten
darstellt. Hiezu gehören auch Angaben über den sozialen Hinter-
grund der Geförderten.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. l: llllssenschaftllches und konstlerlsches Pesonal an
Hochschulen 1980
ln dieser Veröfientllchung wird das wissenschaftlich und künstle-
risch tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach
Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr-
und Forschungsbereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der
Relhe'Personal an Hochschulen' hlnausgehend, wurde eine Un-
tergliederung nach wissenschafllicher Qualifikation, sowie nach
dem Alter vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Querschnittsveröflentlichung
Blldung lm Zahlensplegel [ährliche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungs-
berelch enthät.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag MeEler-
Poeschel, Verlagsauslielerung SFG-Servicecenter Fachverlage
GmbH, Postlach 43 43,72774 Reutlingen, erhältlich.
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